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Und es gibt sie doch … 

Diese Feststellung meinerseits 
ist angelehnt an das berühmte 
Zitat von Galileo Galilei «und 
sie bewegt sich doch», das er 
beim Verlassen des Inquisitions-
gerichts anno 1632 gemurmelt 
haben soll.
Und es gibt sie doch:
•	Einwohnerinnen	und	Einwohner,	

die sich hinter den Gestal-
tungsplan für das Dorfzen-
trum stellen. 

•	Einwohnerinnen	und	Einwoh-
ner, die wollen, dass unsere 
Seniorinnen und Senioren ihren 
Lebensabend in Hochfelden 
verbringen können.

•	Einwohnerinnen	und	Einwohner,	
die festgestellt haben, dass 
die Verfügbarkeit von altersge-
rechten Wohnungen den Umzug 
vom zu gross gewordenen 
Einfamilienhaus	in	eine	solche	
Wohnung ermöglichen und nicht 
der Wegzug, mangels geeigne-
ter Wohnungen, in eine andere 
Wohngemeinde die einzige 
Alternative ist. Dass damit 
auch Steuersubstrat wegzieht 
sei nur am Rande erwähnt.
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•	Einwohnerinnen	und	Einwohner	
die erkannt haben, dass der 
Gestaltungsplan kein Ja zum 
Bau des Dorfzentrums ist, 
der Gestaltungsplan vielmehr 
die Voraussetzung für weitere 
Meilensteine wie der Projektie-
rungskredit und der Baukredit 
ist. 

•	Einwohnerinnen	und	Einwohner	
denen sehr wohl bewusst ist, 
dass die Finanzierungsfrage 
von grosser Bedeutung ist, 
wir aber ohne baurechtliche 
Grundlagen, die erst durch den 
Gestaltungsplan geschaffen 
werden, keinen Investor finden 
werden.

Nachdem in den vergangenen 
Monaten nur die ablehnenden 
Stimmen zu hören waren, bin ich 
dankbar, dass sich nun auch die 
Befürworter in die Diskussion 
und Meinungsbildung eingeschal-
tet haben. 
Eine	seriöse,	fundierte	Mei-
nungsbildung für ein Ja oder 
Nein zum Dorfzentrum kann 
erst	nach	Vorliegen	aller	Ent-
scheidungsgrundlagen gefasst 
werden. Geben Sie dem Gemein-
derat die Möglichkeit, diese 
Grundlagen zu erarbeiten und 
Ihnen in weiteren Abstimmungen 
vorzulegen.
Vorerst aber, liebe Hochfelde-
rinnen und Hochfelder, stehen 
die Sommerferien vor der Türe. 
Namens des Gemeinderates 
wünsche ich Ihnen erholsame 
Tage, wo immer es Sie hinzieht.

Ihr Gemeindepräsident
Reto Riedberger



3

Dor f sp iege l  Hoc h fe lden

Nr.  4  ·  August  /  September 2013

VErhandlUnGSBEricht

GEMEindErat

Friedhofzweckverband 
Jahresrechnung
die Jahresrechnung 2012 des Fried-
hofzweckverbandes schliesst in der 
laufenden rechnung mit einem auf-
wand von Fr. 721'048.15 und einem 
Ertrag von Fr. 130'687.20 ab. in der 
investitionsrechnung werden netto-
investitionen von Fr. 345'276.45 aus-
gewiesen. der anteil der Gemeinde 
hochfelden am aufwandüberschuss 
der laufenden rechnung beträgt 
Fr. 38'255.40. dieser der investitions-
rechnung beträgt Fr. 22'373.90.

Theatervorstellung Take Off
am 20. und 21. September 2013 führt 
das theater take off Vorstellungen 
des Stückes «ladysitter» in der Mehr-
zweckhalle Wisacher auf. die tickets 
von Fr. 25.00/Stück werden von der 
Gemeinde für Einwohnerinnen und 
Einwohner von hochfelden vergüns-
tigt für Fr. 10.00/Stück angeboten. 
Gutscheine können bei der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden. Siehe 
Flyer auf Seite 7.

Demografischer 
Sonderlastenausgleich
das Gemeindeamt des Kantons Zürich 
hat die ausgleichsbeiträge festgesetzt 
und den Gemeinden eröffnet. die 
Gemeinde hochfelden hat für das Jahr 
2013 anspruch auf insgesamt 
Fr. 167’270.00 demografischen Son-
derlastenausgleich. die Verteilung auf 
die Politische Gemeinde und die Schul-
gemeinden richtet sich nach dem 
Finanzausgleichsgesetz resp. die Schü-
lerzahlen werden direkt aus der Bil-
dungsstatistik der Bildungsdirektion 
entnommen. der anteil der Politi-
schen Gemeinde beläuft sich auf 
Fr. 79'983.60.

Einzelinitiative Einheitsgemeinde
Bei der Politischen Gemeinde und Pri-
marschulgemeinde ist eine Einzelinitia-
tive eingegangen. der initiativetext 
lautet: der Gemeinderat und die Pri-
marschulgemeinde werden beauf-
tragt, die auswirkungen der Bildung 
einer Einheitsgemeinde in hochfelden 
abzuklären und innert zwei Jahren 
eine abstimmungsvorlage auszuarbei-
ten. die Gemeinden haben nun eine 

arbeitsgruppe gebildet und werden 
die Grundlagen für die Erheblicherklä-
rung zu handen der Stimmberechtig-
ten ausarbeiten.

Anschaffung von Abfalleimern
innerhalb des dorfes werden die 
bestehenden abfalleimer durch neue 
einheitliche abfalleimer ersetzt. die 
demontierten abfalleimer werden 
ausserhalb des dorfes (bei Feuerstel-
len etc.) angebracht. Für die anschaf-
fung von zehn neuen abfalleimern hat 
der Gemeinderat einen Kredit von 
Fr. 6'800.00, inkl. MWSt, bewilligt. 

Unterflur Sammelcontainer
im Voranschlag 2013 sind Fr. 90’000.00 
für den Einbau von Unterflursammel-
containern bei der Entsorgungsstelle 
und den Einbau eines tors an der Ent-
sorgungsstelle eingesetzt. der 
Gemeinderat hat den Kredit für den 
Einbau von vier Unterflursammelcon-
tainern in der höhe von Fr. 64'000.00 
bewilligt. die bestehenden Glascontai-
ner werden, wenn möglich, einer 
anderen Gemeinde verkauft. Es werden 
drei Glascontainer und ein alu-/ Weiss-
blechcontainer angeschafft. 
die Unterflursammelcontainer werden 
von der Firma entsorgungstechnik.ch, 
dietikon, geliefert und der Einbau 
erfolgt durch die Firma MBS tKB aG, 
neerach. 

Um den durch die Entfernung der 
Glascontainer frei werdenden Platz in 
der Entsorgungsstelle zweckmässig zu 
nutzen, wird der heutige Eingang in 
die Entsorgungsstelle entfernt und 
fassadenbündig ein neues tor (analog 
der bestehenden tore) angebracht. im 
neu gewonnenen verschliessbaren 
raum werden zusätzliche Sammelstel-
len (z.B. nespresso-Kapseln) angebo-

ten. Für die lieferung und Montage 
hat der Gemeinderat einen Kredit von 
Fr. 16'000.00, inkl. MWSt, bewilligt. 
das tor wird von der Firma Pletscher + 
co. aG, Schleitheim, geliefert und 
montiert. 

die arbeiten werden im herbst 2013 
ausgeführt.

im Weiteren hat der Gemeinderat 
beim Bezirksgericht Bülach einen 
antrag für ein richterliches Verbot auf 
dem Grundstück der Entsorgungs-
stelle gestellt. das richterliche Verbot 
beinhaltet den Personenberechti-
gungskreis der Benutzung der Entsor-
gungsstelle, zeitliche Einschränkungen 
und ein Verbot betreffend dem depo-
nieren von abfällen ausserhalb der 
Sammelstelle. 

Jahresrechnung Zweckverband 
Feuerwehr Höri-Hochfelden
die Jahresrechnung 2012 des Feuer-
wehrzweckverbandes höri-hochfelden 
schliesst in der laufenden rechnung 
mit einem aufwand von Fr. 212'643.85 
und einem Ertrag von Fr. 23'458.25 ab. 
die nettoinvestitionen im Verwal-
tungsvermögen weisen im rech-
nungsjahr 2012 keine Veränderungen 
aus. der anteil der Gemeinde hochfel-
den am aufwandüberschuss der lau-
fenden rechnung beträgt 
Fr. 83'181.10.

SPREchStunDEn DES 
GEmEInDEPRäSIDEntEn

Freitag, 23. august 2013, 
von 19.00 – 20.00 uhr

Freitag, 20. September 2013, 
von 19.00 – 20.00 uhr 

im Gemeindehaus (1. Stock)

Vom 5. bis 17. August 2013 wird die Jakobstalstrasse 
infolge Belagssanierung und Eratz der Wasserleitung 
komplett gesperrt.

Gemeinderat Hochfelden

vOLLSPERRunG JaKOBStaLStRaSSE
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Vergabe von Pachtland
der Gemeinderat hochfelden hat die 
Pachtlandvergabe des Grundstückes 
Kat.-nr. 626, in lochächeren, 
beschlossen. nach vorgängiger Fest-
legung und Genehmigung von ein-
heitlichen Kriterien hat der Gemein-
derat anhand eines Punktesystems 
eine Bewertung der einzelnen Krite-
rien für die Vergabe vorgenommen. 
dabei wurden alle Bauern von hoch-
felden mitberücksichtigt. die Vergabe 
des Grundstückes Kat.-nr. 626 
erfolgte an zwei hochfelder-Bauern.

Feuerpolizei – 
Gemeindeliegenschaften
im Forsthaus sowie auch im Schüt-
zenhaus wurden periodische feuer-
polizeiliche Kontrollen durchgeführt. 
in beiden Gebäuden sind aus feuer-
polizeilicher Sicht Mängel festgestellt 
worden, welche innert Frist zu behe-
ben sind. die Mängel sind im Juli 2013 
behoben worden und belaufen sich 
auf ca. Fr. 11'000.00. im gleichen 
Zusammenhang wurden das Benüt-
zungsreglement und die hausord-
nung entsprechend den feuerpolizei-
lichen Vorschriften der Gemein-
schaftsschiessanlage überarbeitet. 
das Benützungsreglement des Forst-
hauses wird in den nächsten Monaten 
angepasst. 

im Weiteren wird in der Schützen-
stube die Beleuchtung ersetzt. Für 
die heutige Beleuchtung können 
keine Ersatzteile mehr eingebracht 
werden. der Gemeinderat hat der 
anschaffung, der lieferung und der 
Montage von 20 neuen deckenleuch-
ten zugestimmt und dafür einen 
Kredit von Fr. 2'500.00, inkl. MWSt, 
bewilligt. 

Reklamationen können unter 

telefon 043 816 21 31 

angebracht werden.

FLuGLäRm

GEMEindErat

Sanierung der Jakobstalstrasse 
und Ersatz der Wasserleitung
im Voranschlag 2013 ist die Sanierung 
der Bergstrasse mit einem Betrag von 
Fr. 200'000.00 eingestellt. der Zustand 
der Jakobstalstrasse hat sich im ver-
gangenen Winter stark verschlechtert, 
weshalb die Sanierung der Jakobstal-
strasse der Bergstrasse vorgezogen 
wird. Vorerst wird der Bereich zwi-
schen Einmündung Willenhofstrasse 
bis Brücke Jakobstal saniert. die Sanie-
rung des Belags erfolgt mit einem 
hocheinbau. Zusätzlich werden 
schlechte Stellen vorgängig ausgebes-
sert und mit einer neuen tragschicht 
versehen. die Sanierungsarbeiten 
wurden im freihändigen Verfahren an 
die Firma hüppi aG, Bülach, vergeben. 
Für die Sanierungsarbeiten wurde ein 
Kredit von Fr. 115'000.00, inkl. MWSt, 
bewilligt.

im Zusammenhang mit der Sanierung 
wird die Wasserleitung im Bereich der 
Strasse (ca. 72 m) ersetzt. die Grabar-
beiten werden ebenfalls durch die 
Firma hüppi aG, Bülach, ausgeführt. 
die Sanitärarbeiten wurden im frei-
händigen Verfahren der Firma alber 
Peter aG, Kloten, vergeben. Für den 
Wasserleitungsersatz hat der Gemein-
derat einen Kredit von Fr. 60'000.00, 
inkl. MWSt, bewilligt.

Die Tiefbauarbeiten werden vom 
5. bis 17. August 2013 ausgeführt. 
Die Jakobstalstrasse wird 
 während dieser Zeit komplett 
gesperrt. 

IT Infrastruktur
die Gemeindeverwaltung arbeitet bis 
dato mit dem System Windows XP. im 
Voranschlag 2013 ist der Ersatz der 
it-infrastruktur eingestellt. die 
Umstellung auf Windows 7 bringt die 
auswechslung sämtlicher hard- und 
Software sowie die anschaffung eines 
Klimagerätes für die konstante raum-
temperatur im Serverraum mit sich. 
Für die gesamte it-infrastrukturab-
lösung und die anschaffung eines 
 Klimagerätes hat der Gemeinderat 
einen Kredit von Fr. 118'000.00, inkl. 
MWSt, bewilligt. 

der Gemeinderat

EinBÜrGErUnGEn
der Gemeinderat hat 

•	 Berisha Leona, geb. 2002 in Bülach 
Zh, von Kosovo, Brestenbühl-
strasse 54, 8182 hochfelden und 

•	 Rezene Fessehatsion Temesgen, 
geb. 1997 in riad Sa, von Eritrea, 
Brestenbühlstrasse 54, 8182 hoch-
felden

in das Bürgerrecht der Gemeinde 
hochfelden aufgenommen.

die aufnahme in das Gemeindebürger-
recht erfolgt unter dem Vorbehalt der 
aufnahme in das Kantonsbürgerrecht 
und der Erteilung der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung.

BaUWESEn

Es wurden folgende baurechtliche 
Bewilligungen erteilt:

•	 Engjell und Gjevahire Kqira, 
Schmiedgasse 11, Hochfelden

 anbau Wintergarten, Einfamilienhaus 
Vers.-nr. 627, Grundstück Kat.-nr. 871,

 Schmiedgasse 11

•	 Mile und Corinne Mrdjenovic, Hal-
denstrasse 16, Hochfelden

 Erstellen einer Sitzplatzüberdachung, 
doppeleinfamilienhaus Vers.-nr. 487, 

 Grundstück Kat.-nr. 199, halden-
strasse 16

•	 Rosmarie	Oberholzer,	Schulhaus-
strasse 25, Hochfelden

 Erstellen einer Sitzplatzüberdachung, 
Einfamilienhaus Vers.-nr. 510, 

 Grundstück Kat.-nr. 737, Schulhaus-
strasse 25

EinWohnErStatiStiK 
PEr 30. JUni 2013
Bevölkerung anfang Monat .................2038
lebendgeborene ................................................. 1
Gestorbene ............................................................... 0

Geburtenüberschuss ................................... 1

Zugezogene ...........................................................10
Weggezogene ........................................................ 5

Mehr Zugezogene ........................................... 5 

Gesamtzunahme .............................................. 6

Bevölkerung am 30. Juni 2013 ..... 2044

Zusätzlich sind 4 Wochenaufenthalter, 
5 Kurzaufenthalter, 1 Grenzgänger, 
7 asylbewerber und 1 vorläufig aufge-
nommener asylbewerber angemeldet.
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GEMEindErat

 
 
 
 
 
 
 
EINLADUNG ZUR INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
 
 
Mittwoch, 21. August 2013, um 19.30 Uhr,  
Mehrzweckhalle Wisacher 
 

  
 
 
 

An der Gemeindeversammlung vom 31. Oktober 2012 hat der Gemeinderat den Stimm-
berechtigten die Vorlage des „Privaten Gestaltungsplans Dorfzentrum mit Alterswohnen“ 
vorgelegt. Nach ausführlicher Diskussion wurde die Vorlage in der Abstimmung abge-
lehnt. Im Anschluss stellte ein Stimmberechtigter gemäss Art. 9 der Gemeindeordnung 
Antrag um nachträgliche Urnenabstimmung. In der Abstimmung wurde das erforderliche 
Drittel der anwesenden Stimmberechtigten erreicht, weshalb die Vorlage „Privater Gestal-
tungsplan Dorfzentrum mit Alterswohnen“ zur Abstimmung an der Urne vom 22. Septem-
ber 2013 vorgelegt wird.  
 
Der Gemeinderat lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner zu einer Informationsveranstal-
tung am Mittwoch, 21. August 2013, um 19.30 Uhr in die Mehrzweckhalle Wisacher ein.  
 
Der Gemeinderat informiert grundsätzlich über die Abstimmungsvorlage zum Privaten 
Gestaltungsplan. Im Weiteren wird aufgezeigt, mit welchen Investitions- und Folgekosten 
bei einer Realisierung des Projektes zu rechnen sind.  

 
Die Urnenabstimmung über die Vorlage „Privater Gestaltungsplan Dorfzentrum mit  

Alterswohnen“ findet am Sonntag, 22. September 2013, statt.  

 

Der Gemeinderat freut sich auf eine gut besuchte Informationsveranstaltung. 

 

 

Im August 2013      Gemeinderat Hochfelden 
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Antrag um nachträgliche Urnenabstimmung. In der Abstimmung wurde das erforderliche 
Drittel der anwesenden Stimmberechtigten erreicht, weshalb die Vorlage „Privater Gestal-
tungsplan Dorfzentrum mit Alterswohnen“ zur Abstimmung an der Urne vom 22. Septem-
ber 2013 vorgelegt wird.  
 
Der Gemeinderat lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner zu einer Informationsveranstal-
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Der Gemeinderat freut sich auf eine gut besuchte Informationsveranstaltung. 

 

 

Im August 2013      Gemeinderat Hochfelden 
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GEMEindEVErWaltUnG

aBFUhrdatEn
Hauskehricht Jeden Freitag ab 7.00 Uhr

Grüngut Jeden Montag ab 7.00 Uhr
 ausschliesslich in Grüngutcontainern

Altpapiersammlung Samstag, 14. September 2013

Kleider- und Schuhsammlung august 2013

Die Entsorgungsstelle bleibt am Mittwoch, 31. Juli 2013, geschlossen.

1. April – 31. Oktober

Montag ....................17.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch ...............17.00 – 18.30 Uhr
Samstag ..................09.30 – 12.00 Uhr

1. November – 31. März

Mittwoch ...............17.00 – 18.30 Uhr
Samstag ..................09.30 – 12.00 Uhr

EntSorGUnGSStEllE

PiKEttdiEnSt
WaSSErVErSorGUnG

die Wasserversorgungen höri, hochfel-
den und neerach haben eine gemein-
same Pikettorganisation. 
ausserhalb der Bürozeit erreichen Sie 
in notfällen den Pikettdienstleistenden 
unter der telefonnummer 
079 716 22 66 GEMEindEaMMann-Und BEtrEiBUnGSaMt

Stadtammann- und Betreibungsamt Bülach, Feldstrasse 99, 8180 Bülach, 

telefon 044 863 13 20

KindES- Und ErWachSEnEnSchUtZBEhördE (KESB)
Individuelle Beratungszeiten können jederzeit vereinbart werden.
Kindes- und Erwachsenenschutz behörde Bülach nord, Feldstrasse 99, 8180 Bülach,
telefon 044 863 12 50, Fax 044 863 12 55, kesb-nord@buelach.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr
 donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr
 Freitag: 08.00 – 14.00 Uhr
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GEMEindEVErWaltUnG

HauptSponSoren

tHeater take off 
präsentiert

LadysitterLadysitter
komödie in 3 akten

Spieldaten
freitag 20. September 2013
 20.00 uhr
Samstag 21. September 2013
 20.00 uhr

Spielort
Schulhaus Wisacher
schulhausstrasse 12
8182 Hochfelden

türöffnung
19.00 uhr

BarBetrieB
turnverein Hochfelden
(jeweils ab türöffnung)

regie: erhard Lang

ticketpreiS
fr. 25.00

VorVerkauf
Die Gemeinde Hochfelden 
 beteiligt sich an den ticket-
kosten für die Hochfelder 
Bevölkerung. 
Ab dem 21.  august 2013 
können bei der Gemeinde-
verwaltung persönlich 
 gutscheine im Wert von 
fr. 15.00/ticket bezogen 
 werden. 
Die Gutscheine sind an der 
Abendkasse vorzu weisen. 
sitzplätze sind via 
www.theater-takeoff.ch 
zu reservieren.
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GEMEindEVErWaltUnG

StadtPoliZEi BÜlach

Seit dem 1. april 2013 werden die 
gemeindepolizeilichen aufgaben durch 
die Stadtpolizei Bülach erledigt. 

Kontaktangaben:
Stadtpolizei Bülach
allmendstrasse 4a
8180 Bülach
tel.: 044 863 13 00
Fax: 044 863 13 11
E-Mail: stadtpolizei@buelach.ch
internet: www.buelach.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 17.00 Uhr
donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag: 08.00 – 14.00 Uhr
individuelle Beratungszeiten können 
jederzeit vereinbart werden.

das Fundbüro bleibt weiterhin bei der 
Gemeindeverwaltung hochfelden.

Für Notfälle ist 
 wie bisher 
die Telefonnummer117
 zu wählen.

Jubilare 
August & 
 September 
2013
93 Jahre

Barbara Schellenberg-hinnen
haslistrasse 1
Geburtsdatum: 16. august 1920

92 Jahre

Franz Gallati
chäslenstrasse 1
Geburtsdatum: 20. September 1921

85 Jahre

hedwig Forrer-Schmied
Grundstrasse 2
Geburtsdatum: 23. august 1928

80 Jahre

oskar Fürst-Keller
Buckgass 6
Geburtsdatum: 10. august 1933

GEmEInDEvERwaLtunG

Schalter-Öffnungszeiten
Vormittag
Montag bis Freitag ............... 09.30 – 11.45 Uhr

Nachmittag
Montag, Mittwoch
und Freitag ................................ 14.00 – 16.30 Uhr
dienstag ...................................... geschlossen
donnerstag ................................ 14.00 – 18.30 Uhr
Sprechstunden nach Vereinbarung

Telefonnummern 
Einwohneramt ......................... 043 411 30 10
Steueramt .................................. 043 411 30 12
Gemeindeschreiberin.......... 043 411 30 13
Finanzverwaltung .................. 043 411 30 18
Sozialamt .................................... 043 411 30 17
Fax ................................................... 043 411 30 14

Adresse 
Gemeindeverwaltung,
Gemeindehausstrasse 4, 8182 hochfelden
www.hochfelden.ch / info@hochfelden.ch

SchÜtZEnhaUS

die Schützenstube hochfelden wird an 
Private und Vereine für Veranstaltungen 
bis 60 Personen vermietet. 

Reservationen:
Gemeindeverwaltung
telefon 043 411 30 12

ForSthaUS

Für Veranstaltungen wird das Forst-
haus an Private und Vereine vermietet. 
Es bietet Platz für 50 Personen. 

Reservationen: 
Werner und Maja Gassmann
08.30 – 9.30 Uhr und 15.00 – 16.30 Uhr
telefon 044 860 20 28 oder 
079 487 90 24

telefon 058 453 64 78

Vormittag ...................... 07.30 – 11.15 Uhr

nachmittag .................. 16.00 – 17.45 Uhr

Samstag .......................... 08.00 – 11.00 Uhr

PoStaMt hochFEldEn

auSzuG auS DER 
POLIzEIvERORDnunG

Feuerwerk

Art. 22
das abbrennen von Feuerwerk ist 
nur am 1. august, am Silvester und 
in der Silvesternacht gestattet.

am 31. Juli 2012 ist das abbrennen 
von Feuerwerk in abgesperrtem 
Bereich beim Werkgebäude bis 
23.30 Uhr gestattet.

Lärmschutz

Art. 28
Es ist verboten, lärm zu verursa-
chen, der durch rücksichtsvolles 
handeln vermieden oder vermin-
dert werden kann. Geräte, Maschi-
nen und Fahrzeuge oder andere 
Vorrichtungen dürfen keinen 
lärm erzeugen, der durch geeig-
nete Vorkehren vermieden oder 
vermindert werden kann.

Von 22.00 bis 07.00 Uhr ist die 
nachtruhe zu gewährleisten.

Art. 30
Maschinen und Geräte für land-
wirtschaft und Garten, insbeson-
dere rasenmäher, Motormäher, 
Kreis- und Kettensägen sind so zu 
unterhalten und zu bedienen, 
dass lärm möglichst vermieden 
wird. Verbrennungsmotoren sind 
mit wirksamen Schalldämpfern zu 
versehen. Sie haben der Bundes-
gesetzgebung über arbeitsma-
schinen zu entsprechen.

lärmige haus- und Gartenarbei-
ten, rasenmähen mit Verbren-
nungsmotoren usw. sind nur 
werktags in der Zeit von 07.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 20.00 Uhr 
gestattet.

Art. 33
lautsprecher, Megaphone und 
andere Verstärkeranlagen dürfen 
im Freien, in Zelten und anderen 
Fahrnisbauten nur mit Bewilligung 
des Polizeivorstehers verwendet 
werden.
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SchUlEn

Neuer Versicherungsbroker
der bisherige Versicherungsbroker der 
Primarschule hat seine Maklertätigkeit 
aufgegeben. damit auch in Zukunft 
die Versicherungsangelegenheiten der 
Primarschulpflege korrekt betreut 
sind, wurde mit der Firma 
arbenz&hasler ein neuer Maklerver-
trag abgeschlossen.

Abrechnung Schneesportlager 2013
die Schulpflege hat am 14. dezember 
2012 das Budget für das Schneesport-
lager vom 11. – 16. Februar 2013 in Elm 
bewilligt. die Bruttolagerkosten 
wurden mit Fr. 23'108 budgetiert. 
Effektiv belaufen sie sich auf 
Fr. 21‘001.75; was einem Minus von 
Fr. 2‘106.25 entspricht. Es nahmen 
2 Kinder und 2.5 leiter weniger am 
lager teil. dadurch verringerten sich 
die ausgaben für Bergbahnen 
(- Fr. 200), Essen (- Fr. 200), aktivitäten 
(- Fr. 565), sowie leiterentschädigungen 
(- Fr. 1200). die nettolagerkosten 
belaufen sich auf Fr. 7‘771.75. die Pri-
marschulgemeinde hochfelden 
genehmigte die abrechnung.

Initiative Einheitsgemeinde
Bei der politischen Gemeinde und 
Schulgemeinde hochfelden ist eine 
initiative zur Bildung einer Einheitsge-
meinde eingegangen. die Primarschul-
pflege hat die initiative als gültig 
erklärt. arbeitsgruppen der Gemeinde 
und Schulgemeinde werden zuhanden 
der Behörden einen beleuchtenden 
Bericht ausarbeiten. die Primarschul-
gemeinde wird in den kommenden 
dorfspiegelausgaben darüber infor-
mieren.

Schulprogramm 2013/14
das Schulprogramm der Schule hoch-
felden war nur für das Schuljahr 
2011/12 gültig. am Planungs- und Eva-
luationstag vom 11. april 2013 verfasste 
das lehrerinnenteam ein Schulpro-
gramm, welches an der Konferenz vom 
21. Mai 2013 verabschiedet wurde.
das vorgelegte Schulprogramm ent-
stand in einer sehr kurzen Zeit. der 
zeitliche Bogen vieler Projekte wird im 
kommenden Schuljahr durch Konfe-
renzen und arbeitsgruppen auf die 
üblichen 4 Jahre gespannt werden.

aUS dEn VErhandlUnGEn dEr SchUlPFlEGE

die Primarschulpflege hat das vorge-
legte Schulprogramm genehmigt und 
nimmt es ins organisationsstatut der 
Primarschule hochfelden auf. 

Sitzungsplan der Primarschul-
pflege Schuljahr 2013/14
im neuen Schuljahr 2013/14 sind die 
PSP-Sitzungen jeweils am dienstag 
geplant. die genauen daten sind auf 
der homepage publiziert.

Sonderpädagogisches Konzept
im März 2010 wurde das neue Sonder-
pädagogische Konzept der Primar-
schule hochfelden fertig gestellt und 
durch die Schulpflege genehmigt. Es 
definiert die angebote für die Schüler 
mit besonderen pädagogischen 
Bedürfnissen, deren schulische Förde-
rung nicht allein in der regelklasse 
erbracht werden kann und die damit 
verbundenen abläufe, Verfahren und 
Kompetenzen.
Seit 2010 hat sich im Bereich der Son-
derschulung bereits einiges wieder 
geändert. die Planungsgruppe Son-
derpädagogik hat sich nochmals ein-
gehend mit dem Konzept befasst und 
nötige Änderungen vorgenommen. 
die Primarschulpflege hat das vorge-
legte Sonderpädagogische Konzept 
genehmigt. Es wird ins organisations-
statut aufgenommen und tritt per 
19. august 2013 in Kraft.

Neue Tische im Kindergarten 
Brestenbühl I
die tische im Kindergarten Bresten-
bühl i sind in bedenklichem Zustand, 
sie müssen ersetzt werden. Budgetiert 
waren 6 tische, effektiv aber braucht 
der Kindergarten nur 5 neue tische. 

Neue Schliessanlage
die bestehende Schliessanlage der 
Schulanlage Wisacher entspricht nicht 
mehr den anforderungen in Bezug auf 
Unterhalt und Schlüsselverwaltung. 
Eine Erneuerung ist seit längerem 
angedacht und im Budget 2013 ent-
halten. die arbeiten werden parallel 
zum neubau geplant, mit dem Ziel 
dieses Ende Jahr auszulösen. die neue 
anlage ist erweiterbar und mit der 
gleichen Software wie die der politi-
schen Gemeinde zu verwalten.

Generalplanervertrag im Rahmen 
des Projektierungskredits
die Primarschulgemeinde beabsichtigt 
eine Schulhauserweiterung und 
Umbau der bestehenden Gebäude am 
Wisacher. Um die Baueingabe mit Kos-
tenvoranschlag phasengerecht einhal-
ten zu können, wurden schon ver-
schiedene arbeiten freigegeben.
die weiteren arbeiten werden im 
rahmen eines Generalplaner-Vertrages 
umschrieben und fixiert. die Primar-
schulpflege hat mit der Firma arGE 
MMt aG / rWP aG einen Generalplaner-
Vertrag abgeschlossen. 

Anschaffung Visualizer als Pilot
in einem Schulzimmer funktioniert der 
hellraumprojektor nicht mehr. Eine 
reparatur lohnt sich nicht. Ein hell-
raumprojektor ist nicht mehr zeitge-
mäss und wird in modernen Schulzim-
mern mit modernen lehrmethoden 
immer weniger eingesetzt. der trend 
geht eindeutig zu interaktiven hilfs-
mitteln. an der letzten didacta-Messe 
wurden durch lehrpersonen einige 
hilfsmittel geprüft und der Visualizer 
wurde auserkoren, um in unseren 
Schulzimmern Einzug zu halten.
als Ersatz des defekten hellraumpro-
jektors wird als Pilotprojekt ein Visuali-
zer (dokumentenkamera) angeschafft. 

Chorsingen
der Kurs «chorsingen» hat sich in den 
letzten 2 Jahren, die man als Pilot-
phase benennen kann, in der Schule 
hochfelden etabliert. Es sind immer 
anmeldungen in Klassengrösse vor-
handen. der chor wird als Bestandteil 
im Jahresprogramm und Budget der 
Schule aufgenommen.

die Primarschulpflege
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SchUlEn

aUS dEr SchUlE

Für die Schulpflege, ressort Schulergänzendes angebot, Magdalena Baach

vILLa KuntERBunt – nEuER mIttaGStISch, KInDERGaRtEnwEG 2

in den Frühlingsferien wurde eifrig 
gearbeitet ! tische und Stühle zusam-
mengeschraubt, lampen aufgehängt, 
geputzt, gemütlich eingerichtet und 
das bereits vorhandene Mittagstischin-
ventar umgesiedelt.

am Montag, 6. Mai 2013 startete das 
Mittagstischteam im Mittagstisch-
häuschen, der Villa Kunterbunt. die 
Kinder waren ganz gespannt, was sie 
dort alles erwartet. Es hat einen Ess-
bereich, ein hausaufgabenzimmer, ein 
Spielzimmer mit einer gemütlichen 
lesecouch und das highlight ist der 
«töggelichaschtä».
«Wow, soo cool ! das isch ja mega 
lässig da !» sagten die Kinder voller 
Freude. 
das team erlebt die Kinder viel ent-
spannter am neuen ort, als vorher, als 
der Mittagstisch noch im Schulhaus 
Wisacher in einem Gruppenraum 
stattfand. die Kinder haben einen 

kurzen Weg an der frischen luft und 
können ihr Erlebtes und Gelerntes 
vom Morgen verarbeiten. die neue 
Umgebung wirkt sich positiv auf die 
Kinder aus so dass unzählige schöne 
Momente entstehen. Schön wie ein 
6. Klässler mit den 1. Klässlern zusam-
men Uno spielt oder eine Geschichte 
vorliest !
der Start ist geglückt ! Unser Betreu-
ungsangebot wird nach den Sommer-
ferien erweitert mit der Ganztagesbe-
treuung am dienstag bis um 18.00 
Uhr und Mittagstisch am Montag, 
dienstag, donnerstag und neu am 
Freitag. 
Es hat noch freie Plätze ! 

SPORttaG 2013
der Sporttag fand nach einer Verschiebung 
doch noch Einzug in die Schule hochfelden: 
am 4. Juni 2013 haben die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit den lehrkräften die 
ersten Sonnenstrahlen seit langem genutzt 
und den ganzen tag im Freien verbracht. Bei 
sportlichen Betätigungen aller art war das 
schlechte Wetter der letzten tage schnell ver-
gessen. Egal ob man in der leichtathletik bril-
lierte, in der Kinderolympiade der Goldmedaille 
nach jagte oder am nachmittag im Wunsch-
programm einfach nur Spass hatte, dieser tag 
wurde für alle Beteiligten zu einem Erlebnis. 
Gerade dank des Einsatzes von Gross und Klein.
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Tanja Kaltenbacher, 
Kindergärtnerin 
Schulhaus Wisacher

ich bin in hochfelden 
aufgewachsen und 
konnte hier eine tolle 
Kindergartenzeit erle-
ben. da es mein 
traumberuf ist, 
wusste ich schon früh, 
dass ich diesem Beruf 

nachgehen wollte. Bis zu den Sommer-
ferien beende ich meine ausbildung an 
der Pädagogischen hochschule in 
Zürich. ich freue mich sehr auf den 
Start im Kindergarten Wisacher und auf 
die wunderbaren tage mit den Kindern. 
Es macht mir grosse Freude mit Kin-
dern zu arbeiten und mit ihnen die 
Welt zu entdecken und zu erkunden.

SchUlEn

Iris Messmer, Lehrerin 3. Klasse

«Und jedem anfang wohnt 
ein Zauber inne.» (hermann hesse)

ich freue mich sehr 
darauf, an der Schule 
hochfelden als lehrerin 
der 3. Klasse anzufan-
gen und den Zauber zu 
entdecken in den 
herzen und Gesichtern 
der Kinder, bei der 

Zusammenarbeit mit ihren Eltern und 
beim austausch mit meiner Stellenpart-
nerin und dem ganzen Schulhausteam.
ich wohne in rafz mit meinem Mann 
thomas und unseren vier Kindern, die 
bald vor dem abschluss ihrer schuli-
schen und beruflichen ausbildung 
stehen. Zu unserem haus gehört ein 
grosser Garten mit hühnern und zwei 
Eseln. da ist es unschwer zu erkennen, 
dass ich mich gerne draussen in der 
natur aufhalte. Mein liebstes Verkehrs-
mittel ist daher auch das Velo und ich 
habe schon alle radwege zwischen rafz 
und hochfelden ausprobiert.
ich habe einige Jahre in Eglisau unter-
richtet und die letzten neun Jahre in Wil. 
Gerne habe ich mich durch die Kinder 
von ihren ideen begeistern lassen und es 
ist mir auch leicht gefallen, sie ebenfalls 
für meine themen zu begeistern. ich 
freue mich darauf, bald mit den hochfel-
der-Kindern unsere Welt zu beobachten, 
zu erforschen und uns dabei zu wun-
dern oder zu staunen und sie so ein 
Stück auf ihrem Weg zu begleiten.

Christian Tobler, Lehrer 1. Klasse

aufgewachsen bin ich 
in dielsdorf und hoch-
felden und habe für 
ein Jahr selber auch 
die Schule Wisacher 
besucht.
anschliessend an 
meine lehre als Elekt-

roniker leistete ich meinen Zivildienst in 
einer geschützten Werkstatt für Men-
schen mit psychischen Beeinträchti-
gungen und in zwei heilpädagogischen 
Schulen in dielsdorf und Schwamen-
dingen. diese vielseitigen arbeiten mit 
ganz unterschiedlichen Menschen und 
ihren sehr individuellen lebensge-
schichten weckten mein interesse am 
lehrberuf und forcierten meine Ent-
scheidung zum Studium an der Päda-
gogischen hochschule Zürich. nach-
dem ich die Eidgenössische Passerelle 
im teilzeitstudium abschloss, begann 
ich mein Studium, welches ich im 
Sommer 2013 abschliessen werde.
im rahmen meiner ausbildung absol-
vierte ich bereits ein siebenwöchiges 
Praktikum in der Primarschule hochfel-
den, wo ich eine tolle Zeit erlebte. ich 
freue mich darauf, im Sommer zurück 
zu kehren und die neuen Erstklässler 
und ihre Eltern kennen zu lernen und 
im Schulhaus zu begrüssen.

Astrid Gehring, Lehrerin 4. Klasse

ich bin 34 Jahre alt und 
bin in neerach aufge-
wachsen. Mit meinen 
beiden Jungs tizian (3) 
und Kimo (1) und 
meinem Partner 
wohne ich auf einem 
Bauernhof in Weiach. 

Sport ist für mich sehr wichtig. Joggen 
ist für mich erholsam und es wirkt sich 
auch positiv auf mein Gewicht aus.
in meiner Freizeit war ich schon immer 
gerne mit Kindern zusammen und habe 
sie auch bei den hausaufgaben unter-
stützt. ich habe gemerkt, dass die 
Kinder sehr gut auf meine art und 
meinen humor ansprechen und ich 
ihnen helfen kann. So habe ich eigent-
lich mein hobby zum Beruf gemacht 
und bin lehrerin geworden. lehrerin ist 
auch heute noch mein traumberuf. ich 
liebe es mit Kindern zusammen zu arbei-
ten und sie auf einem wichtigen lebens-
abschnitt zu begleiten. Mir ist wichtig, 
dass die Kinder Selbstverantwortung für 
ihr handeln und lernen übernehmen. 
ich unterstütze sie, wo es nötig ist.

in den letzten 7 Jahren habe ich an der 
Mittelstufe in Ennetbaden unterrichtet. 
dort hatte ich eine sehr schöne Zeit und 
bin nun aber froh, dass ich einen kürze-
ren arbeitsweg habe.
ich freue mich sehr, jeweils am Montag 
und dienstag in hochfelden unterrich-
ten zu dürfen.

Seit dem Schuljahr 2010/11 bietet 
die Primarschule den Kurs «chor-
singen für die Mittelstufe» an. 
Jeden Montag treffen sich die 
Kinder im anschluss an den Unter-
richt und bringen mit ihrem tollen 
Einsatz ihre Freude am Singen zum 
ausdruck.
der Schülerchor konnte sein Können 
schon an verschiedenen anlässen 
zum Besten geben, so zum Beispiel 
in Zusammenarbeit mit dem Män-
nerchor hochfelden am Männer-
chorchränzli, an der Senioren-Weih-
nacht in der turnhalle oder aber 
auch in den «Mitenandstunden», die 

regelmässig im Schulhaus statt-
finden.
die Primarschule freut sich, dass 
dieses angebot genutzt wird und 
auch entsprechend in unserer 
Jahres planung einen fixen Platz 
 eingenommen hat.
Freie Plätze gibt es natürlich immer !
Zum abschluss ein Gedanke der Sir 
Yehudi Menuhin zum thema Singen 
geäussert hat: 

«Denn Singen macht, wie nichts 
anderes, die direkte Verständi-
gung der Herzen über alle kultu-
rellen Grenzen hinweg möglich.»

chORSInGEn an DER PRImaRSchuLE hOchFELDEn
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SchUlEn / BiBliothEK

SchUl- Und GEMEindE-BiBliothEK hochFEldEn

Öffnungszeiten
Montag........................... 15.30 – 17.00 Uhr

Mittwoch .......................19.00 – 20.30 Uhr

Freitag ............................18.00 – 19.30 Uhr

Unsere Adresse
Bibliothek hochfelden
Kindergartenweg 4 · 8182 hochfelden
telefon 044 862 00 71
www.hochfelden.ch / rubrik – Schule
www.winmedio.net/hochfelden/

Begleit-Dienst
in Hochfelden
= Sicherheit für
den Schulweg

Begleitdienst Hochfelden am Fussgängerstreifen Post 
Da die Stadlerstasse immer stärker befahren wird und noch länger keine baulichen 
Massnahmen ergriffen werden, haben sich einige Mütter dafür eingesetzt, 
einen Begleitdienst zu organisieren. Dies für die Zeit zwischen Sommerferien 
und Herbstferien.

Oberstes Ziel ist die sichere, alleinige Bewältigung des Schulweges und 
tägliches Üben !

Den Kindergarten-und 1. Klasskindern soll ein möglichst selbständiges, 
gefahrloses Überqueren der Stadlerstrasse gezeigt werden.

Die Begleitdienstpersonen machen dies freiwillig und unentgeltlich. 
Sie sind von der Kantonspolizei Zürich ausgebildet worden. 
Die Kinder lernen mit ihrer Hilfe, bald selbstständig und alleine 
die heikle Situation zu meistern.

Das Begleitdienstpersonal hat folgende Vorgaben:

•	 Die	Begleitdienstperson	bestimmt,	wann	die	Strasse	überquert	wird.
•	 Die	Kinder	üben	die	Regeln.	
•	 Fehlverhalten	besprechen	und	auf	gefährliche	Verkehrssituationen	
	 aufmerksam	machen.
•	 Ziel	ist	es,	dass	die	Kinder	bis	zu	den	Herbstferien	die	Strasse	
	 alleine	korrekt	überqueren	können.

Wir	bedanken	uns	herzlich	für	den	unentgeltlichen	Arbeitseinsatz	
der	freiwilligen	Begleitdienstpersonen	!

Wichtige Hinweise: 
Die Verantwortung und Aufsicht des Schulweges liegt 
bei den Erziehungsberechtigten.

Es wird nur der Fussgängerstreifen bei der Post Stadlerstrasse bedient. 
Dies zu folgenden Zeiten:

Vormittag: Montag bis Freitag: 07:50 – 08:10 Uhr / 11:55 – 12:15 Uhr
Nachmittag:  Montag bis Freitag: 13:05 – 13:25 Uhr / 15:10 – 15:30 Uhr 
 (ausser Mittwoch)

Kontaktieren	Sie	uns,	wenn	Sie	Fragen	haben	!
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anZEiGEn

TEL 044 850 25 05
RINGSTRASSE 5 FAX 044 850 34 94
8172 NIEDERGLATT ma.gaehler@bluewin.ch

MARTIN GÄHLER

Gähler Visitenkarten 2/1_Layout 1  20.06.12  13:59  Seite 1

Wir suchen

Bankett – Serviceaushilfe

für gelegentliche Einsätze im Säli

Frau Monika Furrer gibt Ihnen gerne
weitere Auskünfte

Tel. 044 860 71 32

Restaurant Frohsinn

Hochfelden

Kopfgasse 5
8180 Bülach

Spiili usleihe – statt sälber chaufe

Öffnungszeiten:
Montag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 17.00 – 19.00 Uhr

Telefon 078 727 94 13
www.ludothek-buelach.ch

Pro Senectute Kanton Zürich sucht treue Hände !
Sind Sie pensioniert, besitzen Lebenserfahrung, 

Zeit und kaufmännische Kenntnisse ? 
Am 23./24. Oktober 2013 findet an jeweils zwei Nachmittagen 

eine Grundschulung für neue Freiwillige in unserem Treuhanddienst statt. 
Falls Sie ältere SeniorInnen tatkräftig bei deren administrativen Angelegenheiten 

unterstützen möchten, melden Sie sich bitte bei Brigitte Täschler, 
Treuhanddienst, Pro Senectute Kanton Zürich, 058 451 53 06 oder 
senden Sie eine E-Mail an brigitte.taeschler@pszh.ch. Vielen Dank !
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JUGEnd

die Zeit vergeht schnell und ich habe 
bereits mein erstes halbjahr als 
Jugendarbeiterin bei der aJUGa absol-
viert. Während dieser Zeit durfte ich 
viele neue und interessante Kontakte 
zu Kindern und Jugendlichen aus hoch-
felden und der Umgebung schliessen. 
die kalten Wintermonate waren hart 
und wir waren oftmals froh um die 
mehr oder weniger gut funktionie-
rende heizung im aJUGa-Bus. Jetzt im 
Sommer hingegen können wir den Ska-
terplatz in vollen Zügen geniessen und 
verbringen viel Zeit draussen rund um 
den Bus. die meisten Besucher der 
aJUGa sind männliche Jugendliche im 
alter von 12 – 17 Jahren und sind in 

halBJahrES-rÜcKBlicK

hochfelden wohnhaft. Vereinzelt 
haben wir auch Jugendliche aus den 
umliegenden Gemeinden höri, Bülach, 
Bachenbülach und Winkel. Beim Skater- 
und Scooter-contest haben sogar 
welche aus rafz teilgenommen. der 
Mädchenanteil bei der aJUGa hochfel-
den ist mit rund einem Viertel, im Ver-
gleich zu anderen Gemeinden, eher 
hoch.

neben den normalen aJUGa Präsenzen 
haben einige Events stattgefunden. So 
waren wir gemeinsam mit den Bachen-
bülacher Kids im Europapark und vor 
kurzem fand der alljährliche Skater und 
Scooter contest statt. 

SKatEr- Und ScootEr-contESt

am Samstag, 22. Juni 2013, fand der all-
jährliche Skater- und Scooter-contest auf 
dem Skaterplatz in hochfelden statt. der 
contest wurde hauptsächlich von Philipp 
randello organisiert und durchgeführt. 
Unter seiner leitung halfen die motivier-
ten Jugendlichen bei den Vorbereitungen 
und am Event tatkräftig mit. Ein ganz 
herzliches dankeschön an alle fleissigen 
helfer und helferinnen.
das Wetter war super und wir konnten 
den ganzen tag bei sommerlichen tem-

peraturen und Sonnenschein geniessen. 
Für den contest meldeten sich gesamt-
haft 14 teilnehmer im alter von 8 bis 16 
Jahren an. in einem harten, aber fairen 
Wettbewerb kämpften die teilnehmer 
um den Sieg. die Preise für alle teilneh-
mer und helfer/innen wurden vom Wave 
rock in Bülach und vom doodah in 
Zürich gesponsert. Ebenfalls wurden uns 
vom rollladen in Zürich diverse helme 
und Schoner zur Verfügung gestellt, 
sodass alle teilnehmer die Möglichkeit 

hatten mit helm (obligatorisch) und 
Schoner zu fahren. Mit allen teilneh-
mern, helfern und Zuschauern hatte das 
Spektakel auf dem Skaterplatz rund 
75 Personen angelockt.

nun freuen wir uns auf den nächsten 
Grossevent: das rock im Kaff wird am 
abend vom 28. September im Schulhaus 
Wisacher stattfinden.

alles liebe, Stephi und tamara

Stephanie Bachmann Bachenbülach & hochfelden, Jugendarbeiterin aJUGa, Mobile 079 206 84 28, stephanie.bachmann@plattformglattal.ch
Plattform Glattal Bahnhofstrasse 47, 8305 dietlikon, tel. 044 804 80 00, Fax 044 804 80 01, www.plattformglattal.ch
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Die Energiewende für Körper und Seele
Die Kinesiologie führt gesundheitliche Probleme auf funktionelle Störungen 
zurück. Sanfte Impulse lösen Energieblockaden und geben neue Lebenskräfte. 
Kinseiologie ist eine moderne, ganzheitliche Therapie der Komplementärmedizin
und der Orthopädie. Empfohlen bei:

• Schmerzen
• Bewegungseinschränkungen bei Sport und Belastungen
• Verarbeitung von Unfällen, Krankheiten, Operationen
• Stress, Ängsten, Unwohlsein
• Lernblockaden bei Kindern

Behandlung und Beratung (Sitzung: 1 Std./CHF 60.00)

Barbara Gerussi, Kinesiologin, Willenhofstrasse 10a, 8182 Hochfelden  /  076 490 45 15K 
I N
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SPitEX-
diEnStlEiStUnGEn
die Spitex-dienstleistungen für die 
 Einwohnerinnen und Einwohner von 
hochfelden werden durch die Spitex 
Bülach erbracht.

tel. 043 411 37 11 oder 044 864 80 20 
Fax 043 411 37 15
Mail info@azb-spitex.ch

Von Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr 
und 13.30 – 17.00 Uhr, sind wir persönlich 
für Sie da. ausserhalb dieser Zeiten, an 
Wochenenden und Feiertagen, können 
Sie uns ihre nachricht auf den telefonbe-
antworter sprechen.

notFÄllE
Krankheiten und leichte bis 
mittelschwere Unfälle

1. Kontaktieren Sie ihren hausarzt.
 Wenn Sie keinen hausarzt haben, 

wenden Sie sich an einen arzt in ihrer 
Gemeinde.

2. Falls der arzt nicht erreichbar ist, 
rufen Sie beim Ärztefon 
044 421 21 21 an.

 Eine medizinische Fachperson leitet 
Sie an die richtige behandelnde Stelle 
weiter (notfallpraxis Spital Bülach / 
Ärztlicher hausbesuch / rettungs-
dienst).

Lebensbedrohliche Notfälle

rufen Sie den rettungsdienst 144 an.

rotKrEUZ-FahrdiEnSt
die Fahrerinnen und Fahrer des rotkreuz-
Fahrdienstes begleiten vor allem Perso nen, 
die zu einem arztbesuch oder zu einem 
Untersuch in einem Spital angemeldet 
sind und nicht aus eigener Kraft dorthin 
gelangen können. oft ist die Fahrt in 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu umständ-
lich und auch angehörige und Verwandte 
sind gerade zu jenem Zeitpunkt unab-
kömmlich. Sie werden zu hause abgeholt. 
die Spesenentschädigung von Fr. 0.70 pro 
Kilometer (es werden immer zwei Wege 
berechnet) nimmt der Fahrer oder die 
Fahrerin direkt entgegen und schreibt 
ihnen auf Wunsch eine Quittung.

anfragen werden am Montag, dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 09.00 bis 
11.00 Uhr unter telefon 079 622 50 43 
entgegen genommen. 

MahlZEitEndiEnStE
Frischer Mahlzeitendienst
das alterszentrum «im Grampen» bietet 
von Montag bis Freitag einen frischen 
Mahlzeitendienst an. das komplette Menu 
mit hauptspeise und 2 Beilagen (zur aus-
wahl stehen Suppe, Salat und dessert) 
wird an den gewünschten tagen zwischen 
11 und 12 Uhr nach hause gebracht. 
das angebot kostet inkl. hauslieferung 
Fr. 19.–. Es handelt sich um dieselben 
Menus wie im restaurant des alters-
zentrums. 
Neu werden die Mahlzeiten auch am 
Samstag und Sonntag geliefert.
das Menu kostet nach hause geliefert Fr. 21.–.

Bestellungen und anfragen: 
telefon 043 411 37 37
Fax 043 411 37 38 
E-Mail: info@alterszentrum-buelach.ch

KaltEr
MahlZEitEndiEnSt
Für Betagte und Kranke besteht ein 
kalter Mahlzeitendienst (normalkost-
menu à Fr. 13.–, diabetes- und Schon-
kostmenu à Fr. 14.–, fleischloses Menu 
à Fr. 11.50). die Mahlzeiten werden nach 
hause geliefert oder können jeweils am 
Mittwoch im Verlaufe des Morgens bei 
der Spitex im alterszentrum «im Gram-
pen» in Bülach abgeholt werden.

Bestellungen und anfragen: 
telefon 043 864 80 20

ZahnÄrZtlichEr
notFalldiEnSt
für das Zürcher Unterland an Wochen-
enden und Feiertagen

auskunft unter telefon:
079 819 19 19

KontaKtStEllE
KlEinKindBEratUnG
Mütter-/Väterberatung
Ort

Jugendsekretariat Bezirke Bülach und 
dielsdorf, Schaffhauserstrasse 53, 
8180 Bülach (Geschäftshaus «arcade», 
beim Parkplatz «Sonnenhof» der Migros)

Zeit

dienstag 09.30 – 11.30 Uhr
donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr

Telefonische Beratung

Montag – Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
telefon 044 804 40 39
Kurse für werdende Eltern

auskunft und anmeldung beim Jugend-
sekretariat telefon 043 295 95 00

GErihElP
Gerihelp ist ein gerontologisches Bera-
tungsangebot für das Zürcher Unter-
land, welches Fragen zu den themen 
alter, Gesundheit und demenz, z.B. zu 
Entlastungsangeboten, zu Sozialversi-
cherungsleistungen oder zum Umgang 
mit demenzkranken Menschen beant-
wortet. Es steht Betroffenen, angehöri-
gen, Fachleuten und interessierten rund 
um die Uhr unter der telefonnummer 
044 854 66 00 oder per Mail beratung@
gerihelp.ch zur Verfügung.

nebst gezielten informationen werden 
auch weitergehende Beratungen oder 
konkrete hilfeleistungen vermittelt.
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Partyservice Müller aG
Bankette / Geschäftsessen

Hochzeit- / Firmenaperos

Geschirrvermietung

Wald- und Wiesenfeste

Mittagstischlieferung

Kantinenbelieferung

Abholgerichte nach Wunsch

Partyservice ab ca. 30 Personen

Grossanlässe bis ca. 1300 Personen

E-Mail: info@partyservice-mueller.ch
www.partyservice-mueller.ch

Dorfstrasse 6 · 8182 Hochfelden 
Telefon 044 860 56 64 · Fax 044 862 56 64

In der Region Bülach: 
vom 31. Aug. bis 14. Sept. 2013

Wir helfen ihnen Gerne!
gratis – bedingungslos – unkompliziert
z.B. Hausarbeiten, Reinigen, Aufräumen/Entsorgen, kleinere Reparaturen, Gartenarbeiten, 
Rasenmähen, Einkaufen, Aufgabenhilfe, Spazieren, Fahrdienst...

Gibt es etwas, bei dem wir Ihnen helfen können? Dann rufen Sie uns ab dem 15. August 
an! (Mo bis Sa von 9.00 bis 19.00 Uhr)

Tel: 079 760 23 27
Eine gemeinsame Aktion von Christen aus der Region (Baptisten, ETG, FEG, Vineyard) – www.aktiongratishilfe.ch/regionbuelach
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Bülach
Grampenweg 5, Sekretariat, 8180 Bülach, 043 411 41 41
www.refkirchebuelach.ch

Die Rede der Erdkröte
«ich liebe sie, die Erde, nach der ich 
benannt wurde. doch wie die Erde 
nicht nur aus trockenem land, sondern 
auch aus Meeren, Flüssen und Seen 
besteht, so müsste auch mein name 
das Wort ‹Wasser› beinhalten. im Was-
ser wurde ich geboren. Grosser Gott, 
danke, das leben im Wasser ist eine 
lust. doch ich gestehe es, auch ge-
fährlich. Bereits das leben meiner 
Mutter war auf ihrem langen Weg zum 
teich vielen Gefahren ausgesetzt. 
Wenn ich nur an die breiten Strassen 

denke. Kluge Menschen haben sie, so 
hat Mutter es oft erzählt, an einem 
schützenden Zaun am Strassenrand 
aufgelesen und in einem Eimer über 
die viel befahrene Strasse getragen. 
danke, guter Gott für die Fürsorge der 
Menschen ! nachdem du, Schöpfer und 
liebhaber der Vielfalt mich geschaffen 
hattest, verwandelt aus einer Kaul-
quappe, bin ich an land gegangen. 
dort habe ich mich auf meine Weise bei 
den Menschen bedankt und ihren 
Garten von nacktschnecken und ande-
ren Schädlingen befreit. Wir Erdkröten 
leben gerne in einem etwas verwilder-
ten Garten. Besonders stolz sind wir 
darauf, dass du heiler der Menschen 
uns zu deinen Mitarbeiterinnen auser-
wählt hast. aus den Warzen unserer 
haut lässt sich ein Mittel herstellen, das 
müde herzen munter macht. Gibt es 
eine bessere Form als anderen auf die 
Sprünge zu helfen ? diese Flüssigkeit ist 

auch ein Schutz gegen viele Feinde. 
Kein hund würde uns schlucken. Zuge-
geben, wir sehen nicht besonders 
schön aus. doch wir haben grosse, 
schöne augen. Erstaunlich ! Staunen ist 
das grösste lob Gottes. Menschen 
können es von uns lernen. abends 
quaken wir lauthals unseren dank und 
unser lob in den himmel.
– Und was machst du, Mensch, wenn 
du dich für dein leben bedankst ?

am Sonntag, 8. September 2013, haben 
alle, die an der Geschichte, dem Werde-
gang und der vielfältigen Flora und 
Fauna um die Glatt herum interessiert 
sind, die Möglichkeit zu einer begleite-
ten Exkursion der Glatt entlang von 
hochfelden aus (siehe Seite 20).

herzlich willkommen !
dagmar Bujack, Pfrn. 

GottESdiEnStE 
in hochFEldEn

Sonntag, 29. September 2013, 
11.00 Uhr 
hochfelden Gemeindehaussaal
ökumenischer Erntedankgottesdienst 
mit Pfarrerin dagmar Bujack und 
Sebastian von Paledzki, 
Gabentisch der landfrauen;
anschliessend Kaffee, Zopf und frischer 
apfelmoscht
Musik: Yuki Yokoyama, Klavier, Shoko 
Miyake, oboe.

Sonntag, 4. August 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, tauf-Gottesdienst mit 
Pfarrerin dagmar Bujack, gleichzeitig 
chinderhüeti im Sigristenhaus

Sonntag, 11. August 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, tauf-Gottesdienst mit 
Pfarrer Jürg Spielmann, gleichzeitig 
chinderhüeti im Sigristenhaus

Sonntag, 18. August 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, Konf-Begrüssungsgottes-
dienst mit Pfarrer dominik Zehnder mit 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Sonntag, 25. August 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, Gottesdienst mit 
Pfarrerin dagmar Bujack 

Sonntag, 1. Sept. 2013, 10.00 Uhr
Bülach Kirche, Sundate mit taufen 
mit Pfarrer Jürg Spielmann mit 
 Sundate-team, gleichzeitig chinder-
hüeti im Sigristenhaus 
Musik: Sandra lützelschwab, Klarinette; 
Susanne rathgeb, Klavier

Donnerstag, 5. Sept. 2013, 18.15 Uhr 
Bülach Kirche, abendfeier mit 
Pfarrerin dagmar Bujack.
Musik: Susanne rathgeb, orgel und 
Klavier

Sonntag, 8. Sept. 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, Gottesdienst mit 
Pfarrer Peter Winiger

Sonntag, 15. Sept. 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, Bettag
abendmahls gottesdienst mit 
Pfarrerin dagmar Bujack
Musik: neue Kantorei Bülach, Solisten-
quartett, Sandra Wymann, orgel, 
Susanne rathgeb, leitung

Sonntag, 22. Sept. 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Yvonne Waldboth

Sonntag, 29. Sept. 2013, 10.00 Uhr 
Bülach Kirche, Erntedankgottesdienst 
mit Pfarrer dominik Zehnder
Musik: trachtenchor, Susanne rathgeb, 
orgel

GottESdiEnStE in BÜlach

MonatSSPrUch 
aUGUSt
Du hast mein Klagen in 
Tanzen verwandelt, hast mir 
das Trauer-gewand ausgezo-
gen und mich mit Freude 
umgürtet. (Psalm 30,12)
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SOnntaG, 8. SEPtEmBER 2013
BEGLEItEtE ExKuRSIOn EntLanG DER GLatt chInDERFERIE 2013 

7. – 10. Oktober 2013
Für alle Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren

«im Wald, im schöne grüene Wald, 
han ich es Plätzli wo mir gfallt …»

den herbst mit seiner ganzen 
Farbigkeit geniessen, Waldhütten 
bauen, über dem Feuer leckere 
Menus kochen, Unerwartetes ent-
decken und neue Waldspiele ken-
nenlernen. die tiere der Schöp-
fung ins Zentrum stellen und zum 
Schluss, gemeinsam mit Fuchs 
und reh, einen unvergesslichen 
Waldgottesdienst feiern. darauf 
freuen wir uns und auf dich !
naturpädagogin Janine Weber, 
Pfarrer Jürg Spielmann, 
 Jugendarbeiter Simon Gerber, 
Sozialdiakonin Effi Spielmann.

Daten:
Mo – Mi: 10.00 bis 16.00 Uhr, 
 mit Mittagessen
do: 13.00 bis 21.00 Uhr, 
 mit abendessen
Ort:
Spitalwald (treffpunkt: Parkplatz 
hirslen) und bei schlechtem 
Wetter, reformiertes Kirchge-
meindehaus am Grampenweg 5 
in Bülach.
Kosten:
Pro Kind Fr. 60.00, 
Essen inbegriffen; 
das zweite Kind einer Familie 
Fr. 40.00; 
das dritte Kind einer Familie 
Fr. 30.00; 
jedes weitere Kind einer Familie 
gratis. 
Bei finanziellen Engpässen kon-
taktieren Sie bitte E. Spielmann. 
Versicherung ist Sache der teil-
nehmenden.
Anmeldungen und 
Rückfragen: 
Effi Spielmann, Sozialdiakonin
tel. 043 411 41 52 
effispielmann@refkirchebuelach.ch 
Anmeldeschluss: 
Montag, 9. September 2013

BaBySIttERvERmIttLunG

Suchen Sie eine Babysitterin ? Melden Sie 

sich bei Pfarrer Jürg Spielmann und ihre 

hochfeldener Vermittlerin wird ihnen 

aufgrund ihrer spezifischen Bedürfnisse 

passende adressen von Jugendlichen 

aus hochfelden weitergeben.

Mitte Januar 2013 ist die neue 

Babysittervermittlung der reformier-

ten Kirchgemeinde Bülach gestartet. 

rund 45 Jugendliche haben den von uns 

organisierten Babysitterkurs anfangs 

Januar 2013 besucht und den Babysitter-

pass vom Schweizerischen roten Kreuz 

erworben. im ersten halbjahr 2013 

 konnten wir bereits 20 Vermittlungen 

erfolgreich tätigen. helfen Sie mit, das 

neue angebot bekannt zu machen. 

Unsere Jugendlichen freuen sich auf den 

nächsten Einsatz.

Wir laden Sie herzlich zu einer klei-
nen Exkursion an die Glatt ein. im 
anschluss an den thematischen 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Kirche Bülach gehen wir gemein-
sam nach hochfelden und werden 
uns dort unter der Führung von 

herrn Sennhauser vom natur-
schutzverein hochfelden-höri von 
der lebensvielfalt entlang der Glatt 
begeistern lassen. anschliessend 
freuen wir uns aufs gemeinsame 
Picknick und das gemütliche 
Zusammensein.

zum thEma DER SchöPFunGSzEIt Im SEPtEmBER 
«tROPFEn, PFützEn, GuRGELBächE – 
LEBEnSRaum GEwäSSER»

Datum und Zeit: Sonntag, 8. September 2013, 11.15 Uhr 
 abmarsch ab Kirche 
 oder 11.45 Uhr beim treffpunkt 
 Brücke hochfelden (Glattuferweg)
Dauer: Bis ca. 15.00 Uhr
Ort: auengebiet an der Glatt
Kosten: Keine, eigenes Picknick mitbringen 
 (Feuerstelle vorhanden).
Anmeldungen und bis 4. September 2013 an
Rückfragen: Mirjam Meier, Sozialdiakonin, tel. 043 411 41 53, 
 mirjammeier@refkirchebuelach.ch, oder 
 dagmar Bujack, Pfarrerin, tel. 043 411 41 62, 
 dagmarbujack@refkirchebuelach.ch.

Wir sind zu Fuss unterwegs. Gutes Schuhwerk und regenkleidung bei 
Schlechtwetter sind empfehlenswert.
die Exkursion an die Glatt ist für Gross und Klein gedacht – 
auch Familien sind herzlich willkommen. die Wege sind für Kinderwagen 
geeignet. die Exkursion findet bei jeder Witterung statt. 
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Gossweiler Ingenieure AG
Dübendorf    Bülach    Dietlikon    
Wallisellen    Zumikon
www.gossweiler.com

Ingenieure 
im Element

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Vielseitig engagiert: Wir unterstützen
das Moods, den ZKB ZüriLaufCup,
das ZVV-Nachtnetz, das Zürcher Theater
Spektakel und vieles mehr.

 



22

Dor f sp iege l  Hoc h fe lden

 

Nr.  4  ·  August  /  September 2013

anZEiGEn

Holz, der nachwachsende

Rohstoff für Ihre Wohnträume

VERMIETUNG / VERWALTUNG 

VERKAUF

BEWERTUNGEN/SCHÄTZUNGEN

TEL. 044 864 11 11

Ihre
Immobilien-
partner.

MEIER-PARTNER.CH

m&p_ins_12_88x114  14.5.2012  15:54 Uhr  Seite 1

Di. 6. August 12.30h Fr. 40.– 
Geburtstagsfahrt August
Im August geborene fahren zum halben Preis
So. 18. August 08.00h  Fr. 88.– mit ME
Grosse Emmental Rundfahrt
Do. 12. Sept. 07.00h Rückf. 18.00h Fr. 65.– Ausweis
Patchwork Ausstellung im Elsass
So. 15. Sept. 12.30h Fr. 40.– 
Geburtstagsfahrt September
Im September geborene fahren zum halben Preis
So. 22. Sept. 07.30h  Fr. 105.– mit Bahn
Mit Volldampf aufs Brienzer Rothorn
29. 9. – 4. 10. ab Fr. 835.– Letzte Plätze
Unser Hit seit 1995 
Herbstferien in Jochberg / Tirol 
19. – 23. 10. ab Fr. 795.–
Saison Schlussreise an die Mosel
Bernkastel Kues, Trier, Luxembourg, Rüdesheim, Loreley u.v.m.
Mi. 13. oder Do. 14. Nov. Car, Essen & Eintritt Fr. 79.–
jödele-bödele-tanze- luschtig sii
Unterhaltungsnachmittag mit Oesch’s die Dritten
Sofort anmelden, Plätze beschränkt!

 Telefon 044 858 23 96 Mobile 079 400 69 33
 info@zahncar.ch www.zahncar.ch
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GottESdiEnStZEitEn

Jeden Samstag
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr Eucharistiefeier
09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags
09.15 Montag, dienstag, donners-
 tag und Freitag. am ersten 
 dienstag im Monat um 
 09.15 Uhr Eucharistiefeier
 italienisch/deutsch, beson-
 ders für ältere Menschen, 
 anschliessend Zusammensein 
 im Pfarreizentrum

Während der Sommer-Schulferien, 
vom 21. Juli bis 11. August 2013, 
findet am Sonntagmorgen nur ein 
Gottesdienst statt um 10.00 Uhr in 
deutsch/italienisch.

Katholisches Pfarramt Dreifaltigkeitskirche Bülach
Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

1. 9.15 Uhr, nationalfeiertag: 
 Eucharistiefeier
15. 9.15 Uhr, Maria himmelfahrt:
 Eucharistiefeier
25. 10.30 Uhr, ökumen. Waldhütten-

gottesdienst auf dem höriberg 

BESondErE GottESdiEnStE iM aUGUSt 2013

2. 13.30 Uhr, Jassnachmittag im Saal
23. 18.00 Uhr, Grillplausch Männerverein
25. 16.00 Uhr, Konzert mit Yumi Golay 

und Zenon cassimatis, kath. Kirche
26. 19.30 Uhr, Bibel lesen im Pfarrhaus
27. 20.00 Uhr, Elternabend zur 

 Firmung 2014 im Saal
29. 20.00 Uhr, Eröffnungsabend zur 

Firmung 2014 im Saal
31. open-air-Kino Jungwacht/Blauring

aGEnda 
iM aUGUSt 2013

25. 11.00 Uhr, Familiengottesdienst 
zum Schuljahresbeginn und Ver-
abschiedung von Sebastian von 
Paledzki und tanja haas

in der Bibel finden wir viele Geschichten, 
in denen Menschen aufbrechen, um 
eine neue heimat zu suchen und zu 
finden. Eine heimat zu haben, die 
Geborgenheit und Sicherheit schenkt, 
ist heute und auch in biblischen Zeiten 
nie selbstverständlich gewesen. Es geht 
bei dieser Suche nach einem neuen 
Zuhause aber auch immer um eine neue 
geistige heimat. Wirtschaftliche, famili-
äre, persönliche Gründe und die Sehn-
sucht drängen Menschen dazu aufzu-
brechen auf die Suche nach heimat.
die Schweiz bietet Menschen heimat, 
in der sie sich sicher fühlen. die meis-
ten schätzen sich deshalb glücklich hier 
leben und arbeiten zu können, ob sie 
nun waschechte Schweizer sind oder 
Zugezogene. deshalb ist es immer 
wieder gut und notwendig an solchen 
Gedenktagen wie dem 1. august und 
dem eidgenössischen dank-, Buss- und 
Bettag, über den persönlichen Wert 
und den Gemeinsinn unserer Gesell-
schaft hier in der Schweiz nachzuden-
ken, zu überlegen, was mein Beitrag zu 

GEdanKEn ZUM 1. aUGUSt Und ZUM 
EidGEnöSSiSchEn danK-, BUSS- Und BEttaG 
aM 15. SEPtEMBEr

einem guten Miteinander sein kann, 
und auch zu danken.
antoine de Saint-Exupéry hat ein 
Gedicht geschrieben über den Wert 
des heimatlichen hauses, welches auch 
auf die Gegebenheiten in einem land 
zutrifft. Es lautet:

das Wunder des heimatlichen hauses
besteht nicht darin,
dass es uns schützt und wärmt,
es besteht auch nicht im Stolz 
 des Besitzes.
Seinen Wert erhält es dadurch,
dass es in langer Zeit einen Vorrat
von Beglückung aufspeichert,
dass es tief im herzen die dunkle 
 Masse sammelt,
aus der wie Quellen die träume 
 entspringen.

im diesem Sinne wünsche ich uns allen, 
dass wir aus der Geschichte Kraft, Visio-
nen und träume schöpfen für die 
Gestaltung einer Schweiz, die auch in 
Zukunft Menschen heimat schenkt.
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1. 8.45 Uhr, Pfarreikaffee nach dem 
Gottesdienst

3. 19.30 Uhr, Pfarrei-treff im 
Zimmer 6

3. 20.00 Uhr, Elternabend für die 
Eltern der 1. und 2. oberstufen 
im Saal

5. 19.00 Uhr, informationsabend 
1. und 2. oberstufen im Saal

6. 13.30 Uhr, Jassgruppe im Saal

aGEnda iM SEPtEMBEr 2013
8. Pfarreiausflug ins Glarnerland 

organisiert vom Männerverein
9.–12. Brezele (Frauenverein) für den 

Verkauf am Bettag
17. 20.00 Uhr, Elternabend für die 

Eltern der 6. Klassen im Saal
24. 14.00 Uhr, lesetreff im Zimmer 3
24. 20.00 Uhr, Elternabend für die 

Eltern der 3. Klassen im Saal
26. 14.00 Uhr, Gemeinsamer anlass 

kath. Frauenverein und gemein-
nütziger Frauenverein im Saal

BESondErE GottESdiEnStE iM SEPtEMBEr 2013

5. 9.15 Uhr, Vereinsmesse Frauenver-
ein, anschliessend Kaffee im Foyer

7./8. 17.30 Uhr, Gottesdienst am Sams-
tag, Besuch von Bischof Vitus 
huonder in unserer Pfarrei, 
anschliessend apéro mit dem 
Bischof

 8.45 Uhr und um 10.00 Uhr, Got-
tesdienst am Sonntag in deutsch/
italienisch, anschliessend apéro 
mit dem Bischof. 

 alle Pfarreiangehörigen sind 
 eingeladen. der Gottesdienst 

 um 11.00 Uhr fällt aus.
15. 11.00 Uhr, Eidg. dank-, Buss- und 

Bettag 
22. 10.00 Uhr, ökumen. Gottesdienst 

zum Ernte dank im Singsaal höri 
22. 11.00 Uhr, ökumen. Gottesdienst 

zum Erntedank in der Mehrzweck-
halle Bachenbülach 

28. 17.30 Uhr, Familiengottesdienst 
zum Erntedank mit den 2. Klassen

WEchSEl 
iM PFarrEitEaM

Jedes Ende ist gleichzeitig der anfang 
von etwas neuem! Zwei langjährige 
Mitarbeitende unserer Pfarrei verlassen 
uns in den kommenden Wochen. an 
neuen Wirkungsstätten werden sie ihre 
seelsorgerische tätigkeit fortsetzen.

tanja haas, Pastoralassistentin, wird ab 
1. September 2013 vollamtlich bei der 
Kantonalen Spital- und Klinikseelsorge 
arbeiten und dort als Spitalseelsorgerin 
tätig sein (Kantonsspital Winterthur 
80%, Spital Bülach 10%). nach ihrem 
Einführungs- und Pastoraljahr in der 
Pfarrei Bruder Klaus in Zürich trat tanja 
haas im august 2001 ihre Stelle als Pas-
toralassistentin in Bülach an. nebst 
ihren allgemeinen aufgaben als Seel-
sorgerin im Bereich der Verkündigung, 
liturgie, Katechese und diakonie, galt 
ihr besonderes interesse der ökumene 
und Erwachsenenbildung.

Sebastian von Paledzki, diakon, wird uns 
per Ende September verlassen und ab 
1. oktober 2013 als diakon in der Pfarrei 
herz Jesu in Zürich tätig sein. Er kehrt 
somit dorthin zurück, wo er bereits 
schon einmal fünf Jahre (2002 – 2007) 
beschäftigt war. Seit dem 1. September 
2007 war Sebastian von Paledzki in 
unserer Pfarrei, anfänglich als Pasto-
ralassistent und ab november 2009 als 
diakon, tätig. nebst den allgemeinen 
Schwerpunkten in der Seelsorge wid-
mete er sich in dieser Zeit besonders 
dem aufbau der Familienarbeit und der 
Betreuung der Ministranten.

Wir danken tanja haas und Sebastian von 
Paledzki herzlich für ihre langjährige 
seelsorgerische tätigkeit in unserer Pfar-
rei. Wir lassen tanja und Sebastian nur 
ungern gehen, da sie im Pfarreiteam gut 
integriert waren und nachhaltig aufbau-
arbeit geleistet haben. Wir wünschen 
ihnen alles Gute an ihren neuen arbeits-
stellen, viel Freude und Glück, Gottes 
Segen und beste Gesundheit.

am 25. august 2013 um 11.00 Uhr im 
Familiengottesdienst werden Sebastian 
von Paledzki und tanja haas offiziell aus 
unserer Pfarrei verabschiedet.

ruedi Jäger, Präsident der Kirchen-
pflege und Jaroslaw duda, Pfarrer

Am Sonntag, 8. September 2013, lädt 
der kath. Männerverein zum Pfarrei-
ausflug ins Glarnerland ein. 
Besammlung ist um 7.15 Uhr bei der 
Kath. Kirche. Mit einem komfortablen 
 reisecar geht die Fahrt über das Zürcher-
oberland richtung Glarus, nach Elm. nach 
dem Kaffeehalt in Elm geht die Weiter-
fahrt zum Klöntalersee. Mittagessen und 
Wanderung (Wanderschuhe erforderlich) 

am Klöntalersee. die abfahrt am Klön-
talersee ist um 16.30 Uhr, ankunft in 
Bülach um ca. 18.30 Uhr. Der Pfarrei-
ausflug findet bei jeder Witterung 
statt. anmeldung erforderlich.

Bitte beachten Sie die Flyer im Schriften-
stand in der Kirche und Pfarreizentrum 
mit dem detaillierten Programm und dem 
anmeldetalon.

PFaRREIauSFLuG InS GLaRnERLanD

alle paar Jahre besucht ein Bischof die 
einzelnen Pfarreien seines Bistums, um 
den Kontakt mit den Gläubigen vor ort 
zu pflegen. am Samstag, 7. und Sonntag, 
8. September 2013 ist unser Bischof 
Vitus huonder aus chur zu Gast in unse-
rer Pfarrei. Er wird mit uns den Gottes-
dienst am Samstag um 17.30 Uhr feiern. 
anschliessend findet ein apéro mit dem 
Bischof statt mit der Möglichkeit, mit 
ihm ins Gespräch zu kommen. auch die 

Gottesdienste am Sonntag um 8.45 Uhr 
und um 10.00 Uhr in deutscher und itali-
enischer Sprache wird er mit uns feiern. 
Und auch im anschluss an den Gottes-
dienst um 10.00 Uhr sind Sie alle herzlich 
eingeladen zu einem apéro mit dem 
Bischof. der Gottesdienst um 11.00 Uhr 
fällt aus.
Wir heissen den Bischof in unserer Pfar-
rei willkommen und hoffen auf gute 
Gespräche und Begegnungen mit ihm.

DER BISchOF KOmmt zu BESuch
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8182 Hochfelden
9642 Ebnat-Kappel

•	Steingärten	und	Natursteinmauern
•	Neurasen	und	Pflege
•	Pflege	von	Ferienhäusern	im	Toggenburg
•	Umänderungen/Verbund-	und	Natursteine
•	Gartenholzerei/Sträucherschnitt
•	Wurzelstöcke	fräsen
•	Baggerarbeiten

wyssgartenbau@gmx.ch
Natel 079/352 41 34

Vorhänge / Plissees / Vertikal-Jalousien / Raffrollos / Bettwaren

Gerne berate ich Sie in meinem Atelier oder bei Ihnen zu Hause.

Elsbeth Senn-Albrecht
Dachslenbergstrasse 38
8180 Bülach
Tel. 044 860 88 48

Vorhang Atelier SUNFLOWER

anZEiGEn

Naturheilpraxis Jenny Pratesi, Brestenbühlstrasse 30, 8182 Hochfelden, Telefon 079 665 60 63

Praxis für Naturheilkunde Jenny Pratesi dipl. Naturheilpraktikerin TEN

Behandlungskosten:
•	 45	Minuten	/	Fr.		 80.00
•	 60	Minuten	/	Fr.	100.00
•	 75	Minuten	/	Fr.	125.00
•	 90	Minuten	/	Fr.	150.00

Die Behandlungsmethoden 
sind krankenkassenanerkannt 
(EMR/ASCA/VISANA)

Behandlungsmethoden:
•	 Klassische	Massage
•	 Fussreflexzonenmassage
•	 Manuelle	Lymphdrainage
•	 Heilpflanzenberatung	
 (Phytotherapie)
•	 Blutegel-Therapie:	Fr.	150.00	
 plus Fr. 20.00 pro Blutegel
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natUrSchUtZVErEin höri-hochFEldEn

30 JahrE nSV – Ein GrUnd ZUM FEiErn !

Am 15. April 1983 gegründet, feiert der NSV Höri-Hochfelden 
dieses Jahr sein 30-jähriges Bestehen.

Nicht verpassen – der nächste Anlass:
Samstag, 7. September 2013
Heuen in den Gräben
aktuelle infos immer auf 
www.nsv-hoeri-hochfelden.ch

der Einladung zur 30-Jahr-Feier am 
9. Juni 2013 folgten über 30 nSV-Mit-
glieder, Jung und alt, die sich um 
10.00 Uhr für den ersten teil des tages 
beim SVS-naturschutzzentrum neera-
cherried trafen. Weil oder dank der 
grossen anzahl von teilnehmern 
wurden zwei Gruppen für die Exkur-
sion zu den lachmöwen gebildet. 
Unter fachkundiger Führung zweier 

SVS-naturschutzexperten machten wir 
uns sodann auf den Weg.
neben der Möglichkeit gut ausgerüs-
tet mit Feldstechern von den Beob-
achtungsstationen im neeracherried 
unter anderem die lachmöwen inklu-
sive deren Jungvögel zu beobachten 
führte der Besuch auch durch die 
aktuelle Sonderausstellung «natur-
wunder Vogelfeder». Federn sind ein 
Wunder der natur: Sie sind gleichzeitig 
sehr leicht und doch unglaublich 
belastbar, erfüllen verschiedene Funk-
tionen vom Fliegen über die isolation 
bis zur Parasiten-abwehr. die teilneh-
mer erfuhren viel über die raffinierte 
Struktur und die erstaunlichen Eigen-
schaften der Federn. Eulenfedern bei-
spielsweise sind auf einer Seite jeweils 

leicht gezahnt was dazu führt, dass 
diese Vögel praktisch lautlos fliegen 
können.
nach rund zwei Stunden im natur-
schutzzentrum ging es bei bestem 
ausflugswetter weiter zum Fischweiher 
in höri wo der gesellige teil bei diversen 
«Grillstationen» stattfand. in ausgelas-
sener Stimmung wurden die vom nSV 
spendierten Würste und Brot verspach-
telt und angeregt diskutiert. 

an dieser Stelle sei auch nochmals 
allen organisatoren dieses anlasses 
ganz herzlich gedankt! 

Für den nSV-Vorstand
daniel Zamatorcan
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EinladUnG ZUr PilZ-EXKUrSion aM SonntaG, 29. SEPtEMBEr 2013

liebe hochfelderinnen und hochfelder

am Sonntag, 29. September 2013 organisiert der naturschutzverein höri- hochfelden zum zweiten Mal eine Pilz-Exkursion. 
dieses Mal geht es mit den  Pilzkontrolleuren thomas Keller und Ulrich Stutz in den höremer-Wald. 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns !

treffpunkt: 10.00 Uhr, Parkplatz höriberg, höri
Programm: Einführung ins Pilzreich mit anschliessendem Suchen 
 und Sammeln von Pilzen mit den Pilzkontrolleuren.
dauer: etwa 2 Stunden
Kinder: die Exkursion ist sehr gut für Kinder geeignet!
Grillmöglichkeit: im anschluss an die Exkursion besteht die Möglichkeit 
 an einer Feuerstelle auf dem höriberg zu Brötlen 
 (Esswaren bitte selber mitbringen). Soft-Getränke 
 werden vom nSV offeriert. alkoholische Getränke 
 werden zum Selbstkostenpreis abgegeben.
ausrüstung: wetterfeste Kleidung sowie robustes und 
 bequemes Schuhwerk.
Wetter & durchführung: durchführung bei jedem Wetter, sofern es Pilze hat. 
Eine allfällige absage  wegen Pilzmangels erfolgt eine Woche 
 vor der geplanten Exkursion.
Kostenbeitrag: nSV-Mitglieder Fr.  5.00/teilnehmer – Kinder kostenlos
 nicht-Mitglieder Fr. 10.00/teilnehmer.

Anmeldung bitte bis 
31. August 2013 direkt an:
daniel Zamatorcan, Wybergstrasse 22, 
8182 hochfelden, tel. 078 891 13 70, 
zama@zama.ch

daniel Zamatorcan steht gerne auch 
für Fragen und weitere informationen 
zur Verfügung.
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Öffnungszeiten

Montag – Freitag 06.30 – 08.00 Uhr
 09.00 – 10.30 Uhr
 17.30 – 19.00 Uhr

Samstag 06.30 – 11.00 Uhr
 17.30 – 19.00 Uhr

Sonntag 06.30 – 08.00 Uhr
 17.30 – 19.00 Uhr

•	 Hausgemachter	Jogurt
•	 Käseplatten	(auf	Bestellung)
•	 Fonduemischungen	/	Raclettekäse
•	 Bauernspezialitäten
•	 Bienenhonig	aus	der	Region
•	 jeden	Dienstagabend
	 frisches	Bauernbrot

Milchhütte
Hochfelden
Heidi & Werner Wälle  044 860 39 57
Dora Bickel 044 860 68 81

www.milchhuette.ch

anZEiGEn
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ntLeistung super, Qualität super –
einfach Sutter!

• Kundenservice
• Umbauten
• Reparaturen von Holz 

und Beschlägen
• Glaserarbeiten

Bülach/Hochfelden
Telefon 044 862 46 00

mail@schreinerei-sutter.ch

sutter gmbh
s c h r e i n e r e i  &  m o b i l e  w e r k s t a t t

Ins_130x41mm_Layout 1  06.07.11  17:09  Seite 1

Getränke-Service AG 

8182 Hochfelden   www.wemag-getraenke.ch 

• Hauslieferdienst 
• Getränkeshop 
• Festservice 
• Festmaterialvermietung 

043 411 40 90 
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VErEinE & orGaniSationEn

Die Jungschützen sind 
Kantonalmeister. 

Grossartig, zum 3. Mal in Folge 
werden die Jungschützen 
Zürcher Kantonalmeister.
das leiterteam unter der Federführung 
von teamchef rene ammann hatte die 
nachwuchsschützen offenbar bestens 
auf den Wettkampf vorbereitet.
in einem äussert spannenden Wett-
kampf triumphierten unsere Jung-
schützen.
die bereits schon jahrelange Finalerfah-
rung hat sich da sicher ausbezahlt.

die 4 Meisterschützen sind:
Sandro Mares 91 / 93
andi roost 92 / 88
dominic Monzon 91 / 85
romano Sabbatella 85 / 90
den 2. Platz belegt Bäretswil und den 
3. Platz belegt Bülach.

JUnGSchÜtZEntaG Und BEZirKSFinal GrUPPEnMEiStErSchaFt
15.06.2013 in BÜlach

Grosser Erfolg unserer zwei 
Nachwuchsschützinnen am 
Jungschützentag in Bülach.
Für tanja war es der erste derartige Sieg. 
Jasmin trat als titelverteidigerin an.
Beide zeigten gleich am Morgen allen 
andern den Meister und verdienten 
sich diesen doppelsieg.

2. Platz der Jungschützen und 
2. Platz der Junioren 
im Bezirks GM Final.
die Juniorengruppe:
Jasmin ambord 87 / 94
Melanie Schäffer 90 / 86
Yves hendseth 84 / 84

die Jungschützengruppe
romano Sabbatella 95 / 91
andi roost 92 / 92
dominic Monzon 89 / 87
leandro Sciarini 82 / 81

Tanja Singer ist mit 94 Punkten die Siegerin bei den  Junioren. 
Jasmin Ambord belegt Punktgleich den 2. Platz.

ZÜrchEr KantonalFinal GrUPPEnMEiStErSchaFt 06.07.2013 in BÜlach

Die Junioren holen 
die Silbermedaille.

Die Junioren, mit einer Gruppe aus 
3 Girls, holen die Silbermedaille.
in einem ebenso spannenden Wett-
kampf holten unsere 3 Juniorinnen, mit 
nur 4 Punkten rückstand auf Gold, die 
Silbermedaille.
die 3 Silber Mädels sind:
Jasmin ambord 89 / 88
Melanie Schäffer 89 / 86
tanya Singer 87 / 87
Gewonnen bei den Junioren hat Bülach, 
zweiter wurde Bärtetswil.
Einen riesigen Glückwunsch an unsere 
nachwuchsschützinnen und Schützen.
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VErEinE & orGaniSationEn

«Das eidgenössische Turnfest, eine super Erfahrung.»

Am 6. – 7. Juni 2013 und 
12. – 14. Juni 2013 führte der 
 Schiessverein Hochfelden zum 
25 Mal das Fyraabig-Schiessen durch. 
Petrus schenkte uns zum Jubiläum 
5 schöne Schiesstage.
Seit 25 Jahren ist unser Schützenfest 
der regelmässig grösste anlass in 
hochfelden. 

713 Schützinnen und Schützen, ganz 
wenig mehr als letztes Jahr, verbrach-
ten dieses Jahr ihren Fyraabig in hoch-
felden. 188 schossen mit einer Sport-
waffe, 525 mit einer ordonanzwaffe. 
die Kranzquote lag bei 69%. in verschie-
denen Kategorien konnte einiges 
gewonnen werden.

Fit/Gym trainiert alle Konditions-

faktoren zu gleichen teilen: 

 Beweglichkeit, Kraft, ausdauer, 

Balance und reaktion. Fit/Gym 

 verbessert auch das Körpergefühl. 

das training kann an jedes Bedürfnis 

angepasst werden. Sowohl fitte 

lebenszeitsportler wie auch 

 ungeübte neueinsteigende 

kommen auf ihre rechnung.

Fit/Gym 60+

Jeden donnerstag, 

Schulhaus Wisacher, 

16.00 bis 17.00 Uhr

Auskunft/Leitung

dora Bickel, 044 860 68 81 und 

doris Kälin, 044 860 28 19

Im Gruppenwettkampf der Jungen, 
konnten die Hochfelder einen 
3fachen Sieg feiern. 
die besten hochfelder-Einzel-Schützen 
waren:
Peter heidelberger 138 Punkte
dominic Monzon 138 Punkte
rené ammann 138 Punkte
Markus Wälle 135 Punkte
die genauen ranglisten können auf 
unserer homepage nachgeschaut 
werden.
www.sv-hochfelden.ch 

Rico Schellenberg vom SV Höri 
ist der Festsieger 2013.
Mit seinem Bombenresultat von 
148 Punkten, egalisierte er den Punkte-
rekord des anlasses. in der Einzelkon-
kurrenz belegten zwei weitere Schüt-
zen aus höri das Podest.

Kurt Maag und Peter dahinden mit 
146 Punkten.
Schiessverein Höri dominiert 
die Einzelkonkurrenz.
6 Schützen in den Top 10.
3facher Sieg von Höri 
im Gruppenwettkampf.
Glückwünsche nach höri.

Ein grosses dankeschön an alle die uns 
über all die Jahre die treue gehalten 
haben. Sei dies als aktive teilnehmer, 
sei dies an alle Sponsoren, sei dies allen 
Gästen die unsere Festwirtschaft besu-
chen, sei dies dem tV oder Sportteam 
und ganz besonders allen freiwilligen 
helferinnen und helfern, die mit ihren 
zahlreichen Einsätzen zum guten Gelin-
gen des Fyraabig-Schiessen beitragen.

der Schiessverein freut sich schon jetzt 
auf das Fyraabig-Schiessen 2014.

der Presi hans Erb

25. FYraaBiG-SchiESSEn SchiESSVErEin hochFEldEn

 Fit/Gym ist ganzheitlich, 
ausgewogen und flexibel
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VErEinE & orGaniSationEn / inForMationEn

Viele Grüsse vom 
eidgenössischen Turnfest 
aus Biel.
Danke der Gemeinde 
für den schönen 
Empfangs-Apéro.

«Häsch Luscht und blieb fit, 
chumm und mach mit.»

Nach den Sommerferien turnen 
wir wieder: 
Donnerstag, 20.15-21.30 Uhr 
im Schulhaus Wisacher.

Frauenriege Hochfelden, 
Lisa Gutknecht, 
Tel. 044 860 32 64

Wir turnen jeweils dienstags von 
19.15 – 20.30 Uhr in der turnhalle 
Wisacher in hochfelden.

Bewegung, Spiel, Spass und teamgeist 
stehen bei uns an erster Stelle !

Wir hoffen auf ihre Unterstützung 
damit das traditionelle turnen 
in unserem dorf am dienstag 
weiterhin bestehen bleibt.

Vielen dank !

Wir suchen per sofort oder 
nach Vereinbarung einen 
Leiter/Hilfsleiter für die 
grosse (4. – 6. Klasse) Jugi.

Zuständig Jugend: nadine Wohlgenannt, 079 377 32 92

FraUEnriEGE hochFEldEn

Jugileiter
 in Hochfelden gesucht
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muKI-vaKI-tuRnEn hOchFELDEn

MUKI-TURNEN 
(für Kinder ab ca. 3 Jahren)

Wann: jeweils am dienstag Morgen, ausser Schulferien
 1. Lektion / MUKI 1:  9.00 – 10.00 Uhr
 2. Lektion / MUKI 2: 10.00 – 11.00 Uhr

Wo: Schulhaus Wisacher, hochfelden

Leitung: Eva albrecht (ausgebildete ElKi-leiterin StV)

Kosten: Fr. 5.00 pro lektion, jeweils pro Semester abgerechnet

Kontakt/ Eva albrecht-rufer
Anmeldung: Stadlerstrasse 9, 8182 hochfelden
 tel. 044 862 36 41 oder eva.albrecht@gmx.ch

VAKI-TURNEN 
(für Kinder ab ca. 3 Jahren)

Wann: normalerweise an 2 Samstagen im Monat, 
 9.30 – 10.30 Uhr 
 → Daten siehe separater Hinweis 

Wo: Schulhaus Wisacher, hochfelden

Leitung: Eva albrecht (ausgebildete ElKi-leiterin StV)

Kosten: Fr. 5.00 pro lektion, jeweils pro Semester abgerechnet

Kontakt/ Eva albrecht-rufer
Anmeldung: Stadlerstrasse 9, 8182 hochfelden
 tel. 044 862 36 41 oder eva.albrecht@gmx.ch

Anmeldung erwünscht, die Teilnehmerzahl ist beschränkt ! 
Berücksichtigung nach Eingang der Anmeldung.

vaKI-DatEn 
2. haLBJahR 2013 !!!

auch im 2. Semester 2013 findet das VaKi 
statt und zwar an folgenden Samstagen:

7. + 28. September, 
26. Oktober, 
9. + 23. + 30. November, 
14. Dezember 2013 

Zeit: jeweils 9.30 – 10.30 Uhr

Ort: turnhalle Schulhaus 
 Wisacher, hochfelden

Kontakt/ Eva albrecht-rufer
Anmeldung: Stadlerstrasse 9
 8182 hochfelden
 tel. 044 862 36 41 oder 
 E-Mail eva.albrecht@gmx.ch

Chumm doch au…

Mir händ dä Plausch !!!

am 14. Juni 2013 trafen sich die hoch-
felder Senioren wieder einmal beim 
Werkgebäude zum diesjährigen aus-
flug. Mit zwei cars ging es auf Seiten-
strassen nach Kreuzlingen. im restau-
rant «alti Badi» gab es dann ein 
vorzügliches Mittagessen mit allem 
«drum und dran».

nachdem alle satt waren zog man zu 
Fuss weiter nach Konstanz und 
besuchte dort die «Unterwasserwelt 
– Sea-life». Es erwartete uns eine 
äusserst interessante, beeindruckende 
ausstellung in vielen verschiedenen 
Becken. Man konnte mal von vorn, mal 
von oben oder von unten zuschauen, 
ohne selbst nass zu werden.

SEniorEnaUSFlUG 2013

Wieder auf Umwegen durch die schöne 

Schweizer-landschaft ging es wieder 

zurück nach hochfelden.

die überaus grosse teilnahme beweist, 

dass dieser anlass, welcher jedes Jahr 

mit einem speziellen Ziel, einer beson-

deren Sehenswürdigkeit verbunden 

wird, äusserst beliebt ist. die beiden 

jeweiligen hobby-Fotografen Willy 

Maag und rolf Schmid danken im 

namen aller Senioren, der Gemeinde 

und den übrigen noch «jüngeren 

Steuer zahlern» hiermit für die 

 Ermöglichung dieses ausflugs herzlich. 

Wir wissen, dass dies keine Selbstver-

ständlichkeit ist.

Bericht: rolf SchmidW
ill
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Das	kompetente	Treuhandbüro	für	Klein-	

und	Mittelbetriebe	sowie	Privatpersonen	in	

den	Bereichen	Buchführung	und	Abschluss,

Steuern,	Revisionen,	Personaladministration,

Controlling	und	Verwaltung

Roger Ruffieux

 Treuhand

Roger Ruffieux Treuhand

Buchhalter	mit	Eidg.	Fachausweis

Feldstrasse 82,	8180 Bülach

Stäglistrasse	17,	8174	Stadel

Tel.	044/860	95	41 – Fax 044/860	95	42

E-Mail:	 info@ruffieux-treuhand.ch

	 www.ruffieux-treuhand.ch

Pizzastand Lucania

industriestrasse
 8182 hochfelden
  tel. 078 834 20 34

 holzofenpizza

Öffnungszeiten:
 Mittwoch bis Sonntag
  17.00 Uhr bis 21.30 Uhr
 donnerstag und Freitag
  über Mittag geöffnet
   11.30 Uhr bis 14.00 Uhr
 
    V. Scarciolla

Praxis für Fusspflege 
 

Monika Coradazzi 
 

Wisacherstrasse 2a 
8182 Hochfelden 

 
Fon   043 928 03 34 

 

Drogerie Krämer AG
Bahnhofstrasse 36
8180 Bülach

044 860 44 14
info@drogerie-kraemer.ch

www.drogerie-kraemer.ch

erhöhter Cholesterinspiegel?

Die Natur kann helfen

Wir beraten Sie gerne!
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Familienverein Hochfelden (FVH)

nEWS Und anlÄSSE aUGUSt / SEPtEMBEr 2013

Laufend:

chraBBEl-trÄFF
Wann: Wöchentlich, jeweils freitags, ab 09.15 – 11.00 Uhr
 (ausser Schulferien und Feiertagen)
Wo: obergeschoss Kindergarten Brestenbühl
Wer: Mütter oder Väter mit Babies bis ca. 3 Jahre 
Ablauf: gemütliches Beisammensein mit Eltern und Kindern
 Spielsachen, Znüni und Kaffee stehen bereit
Anmeldung:  nicht nötig
Kontakt: nadja Wullschleger, tel. nr. 079 252 61 85
 Schaut doch einfach unverbindlich mal rein, wir freuen uns auf Euch !

Für den Familienverein hochfelden
Janine Strebel

Näheres auf unserer Homepage:
www.familienvereinhochfelden.ch
Kontaktadresse:
Familienverein hochfelden (FVh)
Postfach 120, 8182 hochfelden

Präsident: hans Gysel, tel. 044 862 43 32

der Vorstand vom Familien verein 
hochfelden wünscht allen 
wunderschöne Sommerferien !

hErBStWandErUnG 
Wir führen dieses Jahr die herbstwanderung auf dem «Zwergenweg Mägisalp-Bidmi» 
(abenteuer Zwergenweg Muggestutz im haslital) durch. die Wanderung von 4,4 km ist 
nicht kinderwagengerecht. auf dem rastplatz «Mit Schäm» können wir uns aus dem 
rucksack verpflegen (Feuerstelle vorhanden). Wir benützen die Wanderung «M1» 
(infos www.meiringen-hasliberg.ch). Es sind auch Bücher und cds zum Zwerg Mugge-
stutz erhältlich. 
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter ☺. 

Wann:  Sonntag, 22. September 2013, nur bei akzeptablem Wetter. infos ab 
 Samstag, 21. September 2013 auf der homepage vom FVh.
Treffpunkt: 10.00 Uhr bei der talstation hasliberg-reuti.
Mitnehmen: Zmittag und Getränk.
Kosten: Bitte vor ort direkt begleichen.
Anmeldung: teilnahme im doodle (newsflash wurde bereits versandt) eintragen
 oder bei schaege.surber@familienvereinhochfelden.ch.

Vorschau:

KaSPErlithEatEr 
der Kasperli besucht uns in hochfelden für zwei Vorstellungen.

Wann:  Mittwoch, 21. August 2013

 13.30 – 14.00 Uhr tageskarte, (falls nötig)
 13.45 Uhr  türöffnung

 14.15 – 15.00 Uhr Dr Kasperli macht Ferie 
   (für Kinder ab 3 Jahren)

Kosten: Mitglieder FVh: Fr. 6.00 nichtmitglieder: Fr. 8.00

 15.30 – 16.15 Uhr Dr Kasperli muess id Schuel 
   (für Kinder ab 5 Jahren)

Kosten: Mitglieder FVh: Fr. 6.00 nichtmitglieder: Fr. 8.00

Wo: Schulhaus Wisacher

Ticket-Vorverkauf und Infos:
hans Gysel, im Stalderen, 8182 hochfelden, hans.gysel@familienvereinhochfelden.ch
tel. 044 862 43 32: Montag, 19. august 2013, 17.00 – 19.00 Uhr

www.kasperlitheater.ch
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VaKi ZElt-WEEKEnd

am Samstag, 25. Mai 2013, trafen sich 
Mamis, Papis und insgesamt 16 Kinder 
in lotstetten dE zu einem tollen Pony-
Plausch-nachmittag. 

die 1. Gruppe startete ausgebucht mit 
10 Kids. alle hatten die Möglichkeit die 
Ponys zu streicheln, gründlich zu strie-
geln und als der Sattel befestigt und 
die Steigeisen eingestellt waren, 
konnte es losgehen. Jedes Kind durfte 
auf einem eigenen Pony ausreiten. 

der ausritt führte über einen Feldweg 
und da auch das Wetter gnädig war, 
fanden alle Freude am 30minütigen Spa-
ziergang. die Eltern führten die Ponys an 
den Zügeln, die Kinder genossen den 
Weg auf dem rücken der Ponys. 
 

hErBStBaStEln
der Bastelnachmittag für Kinder wird 
am Mittwoch, 2. oktober 2013, wiede-
rum im Schulhaus Wisacher durchge-
führt. nähere infos wie anmeldung 
(teilnehmerzahl beschränkt), Zeit und 
Kosten etc. erfolgen zu einem späteren 
Zeitpunkt per newsflash und sind nach 
den Sommerferien auf unserer home-
page ersichtlich.

Zoo ZÜrich / MaSoala FÜhrUnG
Wir entdecken die Geheimnisse des Masoala regenwaldes im Zoo Zürich ausserhalb 
der öffnungszeiten und auf nebenwegen.

Für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren
– maximal 25 Personen pro Gruppe
– keine Kinderwagen möglich
– nach der Führung freier Eintritt in den Zoo

Wann: Sonntagmorgen, 3. november 2013
Zeit: 09.00 Uhr – 10.00 Uhr
Kosten: Erwachsene Fr. 22.00 / Kinder Fr. 11.00 
 Jahreskarten können nicht angerechnet werden)
anmeldung: bis 16. September 2013
 anmeldungen können nicht storniert werden. 
 Da die Tour vorzeitig durch uns reserviert werden muss, 

müssen ausnahmsweise mit der Anmeldung die Führungs-
kosten direkt auf unser Postkonto: PC 85-717305-8 

 einbezahlt werden.
infos: schaege.surber@familienvereinhochfelden.ch

Hinweise zu allen Anlässen sind auch auf unserer Homepage ersichtlich
und werden für die Mitglieder des FVH per Newsflash versendet.

der Familienverein spendierte danach 
einen kleinen Zvieri, welcher gemein-
sam mit der 2. Gruppe auf dem Pony-
hof verzehrt wurde. 

diese Gruppe mit insgesamt 6 Jungs 
und Mädchen konnte fast pünktlich 
nach einem regenguss starten. da die 
Ponys bereits gesattelt waren ging es 
schnell los und auch die Kids der 
2. Gruppe hatten sichtlich Spass im 
Sattel. am Ende wurden die Ponys 
abgesattelt und nochmals etwas 
gestriegelt und für den rückweg in 
den Stall parat gemacht. 

Es war ein gelungener und toller aus-
flug nach deutschland ! 

Rückblick:

PonYrEitEn

Impressionen des diesjährigen 
erneut coolen und grossartigen 
Vaki Zelt-Weekend in Flaach ZH 
vom Freitag, 21. Juni bis und 
mit Sonntag, 23. Juni 2013.
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VErEinE & orGaniSationEn

Unglaublich aber wahr: Unser Markttag 
war der einzige tag mit regen in dieser 
Woche. nichts desto trotz stand um 
8.00 Uhr morgens ein fleissiges Grüpp-
chen helferinnen gut eingepackt in 
regenjacken und mit Kapuzen oder 
hüten bereit, um alles für einen gelun-
genen Markt vorzubereiten. die Stände 
wurden aufgestellt, das Gemüse schön 
drapiert, die Brote, Kuchen, selberge-
machten Sirups, confis, öle etc. in Posi-
tion gebracht. die Kaffeestube wurde 
im Vereinslokal eingerichtet und natür-
lich durften auch die hübschen Bastel-
sachen nicht fehlen. 
der naturschutzverein höri-hochfel-
den war dieses Jahr mit von der Partie 
und verkaufte schöne einheimische 
Stauden- und Büsche sowie Bienen-
nisthilfen. 
Bald schon ertönten aufgeregte Kin-
derstimmen. die kleinen und grösse-
ren Kinder richteten emsig ihre Ver-

kaufsstände ein und hofften auf gute 
Geschäfte und freuten sich auf den 
Sirup und das Popcorn vom Zwärge-
hüüsli. Manch ein Kind ging wohl mit 
mehr Spielzeug nach hause, als es mit-
gebracht hatte. 
langsam aber sicher kamen die ersten 
Kunden und erledigten ihre Einkäufe. 
Wer will sich denn schon den frischen 
Sonntagszopf, die Bauern- und nuss-
brote sowie das knackige Gemüse ent-

der 3-stündige nachmittag findet 
jeweils an den folgenden 8 Montag-
nachmittagen von 13.30 bis 16.30 Uhr 
statt, inklusive Zvieri.

26. august, 9. September, 
23. September, 28. oktober, 
11. november, 25. november, 
13. Januar, 27. Januar.

In unserer Outdoor-Waldspielgruppe haben wir noch freie Plätze !!!

Mitmachen können alle wetterfesten 
Kinder im alter von 3 – 6 Jahre !!!

anmeldungen und informationen 
unter telefon 079 644 59 32
oder per E-Mail 
ursi.hiltebrand@bluewin.ch

MarKt- Und KindErFlohMarKt 
VoM 29. JUni 2013

gehen lassen. nach den Erledigungen 
blieb auch Zeit für einen Kaffee und 
entsprechend herrschte in der Kaffee-
stube zwischenzeitlich hochbetrieb. 
Gegen 11.15 Uhr waren die Marktstände 
des Frauenvereins fast restlos ausver-
kauft. auch die letzten Wenigkeiten 
fanden nach dem aufräumen noch 
eine abnehmerin. So dürfen wir trotz 
schlechtem Wetter auf einen schönen 
Morgen mit einem tollen Erlös zurück 
blicken, welchen wir einer Schweizer 
organisation spenden werden.
an dieser Stelle sei all unseren uner-
müdlich helfenden Frauen ganz herz-
lich gedankt! Vor allem auch nichtmit-
gliederinnen, welche uns immer wieder 
das Brot und Gemüse spenden. ohne 
all diese wertvolle hilfe wäre es uns 
nicht möglich, den Markt zu betreiben!

Für den Frauenverein hochfelden 
Simone caneppele 
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alterszentrum «Im Grampen»
SPOnSOREnLauF 2013

Alterszentrum  
“Im Grampen”, Bülach 

Samstag, 14. September 2013 

Sponsorenlauf 2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

nähere Informationen auf
www.alterszentrum-buelach.ch

VErEinE & orGaniSationEn

der Füür-Sprütze-Zug-Hochfelden, 

kurz FSZh wurde gegründet nach dem 

sich die Feuerwehren höri und hoch-

felden verheirateten. Er hat sich zur 

aufgabe gemacht, die nostalgischen 

Gegenstände der Feuerwehr, insbeson-

dere die schön restaurierte handdruck-

spritze aus dem Jahre 1787 zu pflegen, 

zu zeigen und an Spritzwettbewerben 

teilzunehmen.

Schon bald einmal merkte man, dass 

die wirklich sehr alte Spritze auf dauer 

den gewaltigen leistungen nicht mehr 

so ohne weiteres standhält. trotz den 

vielen Erfolgen immer in den ersten 

rängen, begann man nur noch als aus-

steller teilzunehmen. auch sind die Mit-

glieder inzwischen 18 Jahre älter 

geworden und Junge wollen ja auch 

wie in anderen Vereinen partout nicht 

mehr eintreten.

aber jedes Jahr wird ein Vereinsanlass 

durchgeführt, an welchem auch die 

Gönner und angehörigen teilnehmen 

können. das Meiste wird aus der Ver-

einskasse bezahlt, je nach anlass und 

dessen Kosten muss ev. noch ein ange-

messener Beitrag geleistet werden.

So war denn in diesem Jahr am Freitag, 

7. Juni 2013 der nachtwächterrund-

gang in Schaffhausen auf dem Pro-

gramm. Mit vorgängigem nachtessen 

gestärkt lernte man die hintersten 

Winkel Schaffhausens kennen. die Füh-

rung war äusserst interessant und oft-

mals dank anekdoten aus früherer Zeit 

recht lustig. Mit Start in hochfelden um 

19:45 Uhr endete der diesjährige anlass 

mit der rückkehr mit dem letzten 

Postauto nach Mitternacht. 25 Perso-

nen nahmen an der diesjährigen auf-

lage des Vereinsanlasses teil. Mehr 

informationen, auch Fotos, finden 

Sie auf unserer homepage 

www.feuerspritze.ch. 

Bericht: rolf Schmid

SchaFFhaUSEn BEi nacht
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inForMationEn

Adresse: allmendstrasse 1, 8180 Bülach, www.alterszentrum-buelach.ch

Restaurant: «im Grampen» ist täglich von 8.00 – 19.00 Uhr für Sie geöffnet (365 tage) 
 reservationen über telefon 043 411 37 40

VEranStaltUnGEn aUGUSt 2013
donnerstag 1. august 14.00 Uhr Jassen restaurant

donnerstag 1. august ab 15 Uhr 1. augustfeier mit Musik von den «old friends» 
und leckereien vom Grill

terrasse

dienstag  6. august 18.30 Uhr andacht mit Pfarrer duda aufenthalt 3. oG

donnerstag 15. august 14.00 Uhr Jassen restaurant

Montag 19. august 18.30 Uhr Fibro-treff oase Bülach aufenthalt 2. oG

donnerstag 22. august 09.30 Uhr ökumenische andacht mit Fredi Wüthrich Surber-Saal

donnerstag 22. august 10.15 Uhr Gesprächsgruppe mit Peter Winiger aufenthalt 3. oG

dienstag 27. august 18.30 Uhr heilige Messe aufenthalt 3. oG

Mittwoch 28. august 15.30 Uhr Gemeinsames Singen im alterszentrum Surber-Saal

donnerstag 29. august 09.30 Uhr ökumenische andacht mit Peter Winiger Surber-Saal

donnerstag 29. august 14.00 Uhr Jassen restaurant

donnerstag 29. august 15.00 Uhr rafzerfälder huusmusig restaurant

Samstag 31. august tag der offenen tür in der Spitex Schaffhauserstrasse

VEranStaltUnGEn SEPtEMBEr 2013
Montag  2. September 14.00 Uhr tanznachmittag 50+ mit den «Strassberg oldies» restaurant

Freitag  6. September 14.30 Uhr lesung von Burkhard heiland Surber-Saal 

Freitag  6. September 18.00 Uhr Vernissage von Susanna albrecht «a traverso» restaurant 

Sonntag  8. September 10.00 Uhr Philosophie-treff Mehrzweckraum

dienstag 10. September 18.30 Uhr heilige Messe aufenthalt 3. oG

donnerstag 12. September 09.30 Uhr ökumenische andacht mit Peter Winiger Surber-Saal

Freitag 13. September 20.15 Uhr Jazzinn im Grampen: «cannonsoul» Surber-Saal

Samstag 14. September Sponsorenlauf um den Grampen

Sonntag 29. September Benefiz in der Stadthalle mit christoph Walter

VorSchaU oKtoBEr 2013
dienstag  1. oktober 19.00 Uhr Konzert Gemischter chor Surber-Saal

Montag  7. oktober 14.00 Uhr tanznachmittag 50+ mit den «old friends» restaurant

donnerstag 10. oktober 20.15 Uhr Jazzinn im Grampen: «Monty alexander» Surber-Saal

Freitag 11. oktober 20.15 Uhr Jazzinn im Grampen: «Monty alexander» Surber-Saal

Freitag 18. oktober 14.30 Uhr Samuel haldemann, Portugal: Wein und Meer Surber-Saal

Mittwoch 23. oktober 19.00 Uhr Jodelclub Bülach Konzert Surber-Saal

Freitag 25. oktober 14.30 Uhr duo heinz und heinz

VoranZEiGE
Der Big-Event – Benefizkonzert für 
die Stiftung Alterszentrum Bülach
Sonntag, 29. September 2013, 
17.00 Uhr, in der Stadthalle Bülach
das christoph Walter orchestra, 
das grösste Unterhaltungsorchester 
der Schweiz – die musikalische haute 
couture, präsentiert

«Passione»
eine Konzertmagie von christoph Walter und seiner Big-Band. 
Stargäste sind die Sänger nelly Patty und Walter Belcher.

das christoph Walter orchestra  kombiniert samtweiche symphonische Klänge, lässi-
gen Big-Band Sound und verspielte Gesangsstimmen zu dem Stoff, aus dem ihre 
musikalischen träume sind !

36 top-Musikerinnen und -Musiker garantieren mit ihrem sinnlichen Klangkörper 
und den authentischen interpretationen beliebter Unterhaltungs- und Popmelo-
dien den Gänsehauteffekt.

träumen Sie mit dem christoph Walter orchestra !
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vERanStaLtunGSKaLEnDER

inForMationEn

REchtSauSKunFt

Unentgeltliche rechtsauskunft

Sprechstunden

hans-haller-Gasse 9 in Bülach
Montags von 17.30 bis 19.00 Uhr
19. august 2013
2./16./30. September 2013

Bezirksgericht Bülach, 
Spitalstrasse 13
Montag und Freitag 
von 14.00 bis 16.30 Uhr

JUli
31. Bundesfeier ● Wer: Gemeinde hochfelden
  ●	Wo: Werkgebäude hochfelden

aUGUSt
17. Dorfturnier ● Wer: Männerriege
  ●	Wo: Wisacher
21.  Informationsveranstaltung 
 zur Urnenabstimmung 
 «Privater Gestaltungsplan ● Wer: Politische Gemeinde
 Dorfzentrum mit Alterswohnen» ●	Wo: Mehrzweckhalle Wisacher
21. Chasperlitheater ● Wer: Familienverein
  ●	Wo: Singsaal Schulhaus Wisacher
23.  Vereinsreise ● Wer: Frauenriege
  ●	Wo: Montreux
23. Sprechstunde des ● Wer: Gemeindepräsident
 Gemeindepräsidenten ●	Wo: Gemeindehaus 1. Stock
24. Turnfahrt Frauen ● Wer: turnverein
25. Obligatorisches Schiessen ● Wer: Schiessverein
  ● Wo: Schützenhaus
31. Ponyreiten ● Wer: Familienverein

SEPtEMBEr
1.  Ausflug ● Wer: Männerchor
3.  Ausflug/Wanderung ● Wer: Frauenverein
7.  Turnfahrt ● Wer: Männerriege
7.  Turnfahrt ● Wer: turnverein
7.  Jungbürgertag
7.  Heuen in den Gräben ● Wer: naturschutzverein 
    höri-hochfelden
  ● Wo: Brücke Willenhof
8.  Begleitete Exkursion ● Wer: reformierte Kirche
 entlang der Glatt ● Wo: Glattbrücke
14. Altpapiersammlung ● Wer: Jugend tV
14. Reise ● Wer: Unihockey
20.  Sprechstunde des ● Wer: Gemeindepräsident
 Gemeindepräsidenten ● Wo: Gemeindehaus 1. Stock
20./21.  Theater «Ladysitter» ● Wer: theater take off und Gemeinde
  ● Wo: Mehrzweckhalle Wisacher
21.  Tech. Leiterkurs ● Wer: turnverein
22.  Herbstwanderung ● Wer: Familienverein
  ● Wo: Zwergenwerg Mägisalp-Bidmi
22.  Abstimmungssonntag
24.  Seniorenzmittag ● Wer: Frauenverein
  ● Wo: Schützenhaus
27.  Häckselaktion
28.  Rock im Kaff ● Wer: ajuga
  ● Wo: Mehrzweckhalle Wisacher
29.  Pilzexkursion ● Wer: naturschutzverein 
    höri-hochfelden
  ● Wo: höri
30.  Schlussturnen intern ● Wer: Männerriege
  ● Wo: Wisacher

www.elternbildung.zh.ch
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Gitarrenschule

Ursi Wieland
Willenhofstrasse 13 · 8182 Hochfelden · 044 860 57 33

Unterricht in Klassik und 
Begleitung für Anfänger,
Wiedereinsteiger und 
Fortgeschrittene 
in Hochfelden.

anZEiGEn

Öffnungszeiten
Di – Fr 10.00 - 12.00h

14.15 - 18.30h
Sa 09.30 - 16.00h

Poststr. 24 | 8180 Bülach
044 862 66 50
www.bar-oc .ch

Der
Wein
ist
Zeit;
denn
sie

macht
den
Wein.

samstag 
24. august 2013

von 
17.00 - 21.00 uhr 

findet im 
bauwägeli 

eine
sommernachtsausstellung 

statt.
 ich würde mich über euren besuch 

freuen.
*s‘bauwägeli*

findet ihr am brunnenweg nähe
der gemeindehausstrasse 2

in hochfelden

ihr könnt aber auch jederzeit
nach telephonischer absprache 

s‘bauwägeli mit mir besichtigen.
infos erhaltet ihr auf der

internetseite
www.les-michous.blogspot.ch

bis gli 
michelle meier 

som
me

rna
ch

tsa
uss

tel
lu

ng
 im

 b
au

wä
gel

i
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lESErBriEF

WElchE VortEilE BrinGt Ein Ja 
ZUM GEStaltUnGSPlan?

– Seniorinnen und Senioren können im dorf bleiben 

und müssen nicht an einen für sie fremden ort 

ziehen.

– Mit diesem Gestaltungsplan wird der knappe raum 

 optimal genutzt. 

– der vorliegende Gestaltungsplan ist die Voraus-

setzung zur Schaffung eines dorfzentrums mit 

 verschiedenen nutzungen.

– der Gestaltungsplan regelt die Gebäudehöhe. 

 diese ist tiefer als beim heutigen Gemeindehaus, 

 überragt es also nicht.

– Für den Gestaltungsplan ist kein Geld mehr 

 erforderlich. alle arbeit ist bereits erledigt 

 und bezahlt.

GEStaLtunGSPLan DORFzEntRum: 
Ja ODER nEIn ?

WElchE FolGEn hÄttE 
Ein nEin ? 

– die chance, ein dorfzentrum zu schaffen, 

 wäre gestorben.

– auch bei einer anderen Überbauung auf diesem 

 zentral gelegenen Grundstück gibt es Mehrverkehr, 

und die Erschliessung muss gelöst werden.

– die bereits realisierte Planung wäre heraus-

geworfenes Geld. Für ein neues Projekt müssten 

 neue Planungs gelder gesprochen werden.

– alles würde sich um Jahre verschieben und 

 sich dementsprechend verteuern.

Am 22. September stimmen wir an der Urne 

über den Gestaltungsplan für das Projekt 

 «Dorfzentrum – Wohnen im Alter» ab. 

Das Dorfzentrum ist ein grosses Bauprojekt, 

das auf einem Areal neben dem Gemeindehaus 

erstellt werden soll. Das Areal umfasst die 

 Fussballwiese, den Parkplatz, die Baracke der 

Spielgruppe, den Kindergarten sowie das alte 

Lehrerwohnhaus. Diese sanierungsbedürftigen 

Gebäude werden abgebrochen.

Im neuen Dorfzentrum ist folgendes Raumpro-

gramm vorgesehen:

21 Alterswohnungen

Zwei Pflegewohngruppen für je acht Bewohner

Bibliothek

Spielgruppe

Doppelkindergarten

Ortsmuseum

Veranstaltungssaal für 80 Personen

Cafeteria mit 30 Sitzplätzen

Tiefgarage für 35 Plätze
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lESErBriEF

FaZit

Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 

 entscheiden, ob Sie mit einem Ja einer schön 

 gestalteten idee für ein funktionierendes dorfzentrum 

zustimmen wollen, welches sich harmonisch in unseren 

charmanten dorfkern einpasst, oder ob Sie nach einem 

nEin eventuell nur charakterlose Blöcke hingestellt 

bekommen. 

die arbeitsgruppe empfiehlt allen hochfelderinnen und 

hochfeldern, diesem Gestaltungsplan zuzustimmen.

FinanZiErUnG 
dES dorFZEntrUMS

die Finanzierung durch externe investoren hat sich 

schon in zahlreichen ähnlich ausgerichteten Projekten 

als gangbarer Weg bewährt. als Zielgruppe kommen nur 

genossenschaftlich organisierte, nicht auf Gewinn-

maximierung ausgerichtete organisationen in Frage. 

in diesem Sinne wird gemäss neuestem Stand für den 

teil Pflegewohngruppen und alterswohnungen ein 

externer investor gesucht. damit verbleiben der 

Gemeinde diejenigen räume, für die sie so oder so die 

Kosten übernehmen muss.

Ein vom Volk angenommener Gestaltungsplan ist eine 

klare Willensäusserung zum dorfzentrum und ist die 

ideale Voraussetzung, einen investor zu finden. 

Erst in einer nächsten abstimmung wird über den 

 Planungskredit entschieden.

Ja zum GEStaLtunGSPLan
arbeitsgruppe für ein lebendiges dorfzentrum

Esther häni, hans-Peter häni, rino Keller, 

christoph Minder, Paul oertli, Beatrice reichle, 

Beatrice Vonrüti, Patricia Wencl.

Ja zum GEStaLtunGSPLan



Bundesfeier
2013  

mit  rahmenprogramm 

Ort: Beim Werkgebäude
Datum: 31. Juli 2013
Zeit: ab 19.00 Uhr

Gemeinderat Hochfelden und
Frauenriege Hochfelden

Jede/r Besucher/in
erhält gratis

eine Wurst mit Brot und
ein alkoholfreies Getränk.

Feuerwerk kann bis 23.30 Uhr 
im abgesperrten Bereich 

beim Skaterplatz 
abgebrannt werden.


